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Das größte Spezialunternehmen für Polstermöbel – 50 mal in Deutschland

SPAREN 
MIT GUTEM GEWISSEN

FÜR IHR ALTES SOFA

KASSIEREN SIE JETZT BIS ZU

2200.-*
*Sie geben uns Ihre alte Garnitur, wir geben Ihnen einen Rabatt von mindestens fünfundzwanzig 

Prozent, maximal jedoch Zweitausendzweihundert Euro beim Kauf einer neuen Garnitur. 

Gültig bis Samstag, den 16.04.

MP-13-22  Seite 01   *Erklärung siehe Seite 02

MULTIPOLSTER – WIR WOLLEN IHR ALTES SOFA!

UNSER BEITRAG FÜR  
MEHR NACHHALTIGKEIT
• Hohe Qualität garantiert 

lange Lebensdauer
• Energieeffizient produzierte

Polstermöbel
• Kürzeste Lieferwege  

für aktiven Klimaschutz

WIR KÜMMERN 
UNS UM ALLES!
• Abbau
• Mitnahme
• Umweltgerechte 

Entsorgung

AM LIEFERTAG!

Großes Oster-Spezial: Seiten 11 – 19



*Sie geben uns Ihre alte Garnitur, wir geben Ihnen einen Rabatt von mindestens 25% (= Umtauschprämie), maximal jedoch 2200 Euro beim Kauf einer neuen Garnitur. Gilt nur für Neubestellungen, nicht für bereits reduzierte Ausstellungsstücke und Modelle der Marke VON WILMOWSKY. Gültig nur für Neuaufträge. Nicht mit anderen 
Rabattaktionen kombinierbar. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Gültig bis 16.04.2022 (Aktion wird gegebenenfalls bei großem Erfolg verlängert). A) Veröffentlicht in FOCUS-MONEY (Heft 32/2021)
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Optional

Relax-
funktion im 

Canapé
2)

Optional
klappbare 
Armlehne1)

INKLUSIVE  
Kopf- 

stützen

Optional
Sitztiefen-

verstellung3)

Klappbare Armlehne1)

(Mehrpreis)

Relaxfunktion im Canapé2)

(Mehrpreis)

Sitztiefenverstellung3)

(Mehrpreis) 1499.-
Werbepreis:          1999.- 
Umtauschprämie*  - 500.-

Eckkombination, in Stoff, Stellmaß  
ca. 178 x 285 cm. Inklusive 3x Kopfstütze.  
Ohne Funktionen und Kissen.

H20190181

Multipolster GmbH & Co. Handels-KG, 09214 Burgstädt

Das größte Spezialunternehmen für Polstermöbel – www.mult ipolster.de

Wuppertal Schwelm Talstraße 16, 
A1-Abfahrt Wuppertal-Langerfeld, an 
der B7 Richtung Schwelm • Rem-
scheid Neuenkamper Brücke • Hilden
Ellerstraße 101, gegenüber Hardeck

A)

INKLUSIVE  
verstellbare 
Kopfstützen

Optional
Motorischer 
Sitzvorzug1)

Optional
Sitztiefen- 

verstellung2)

1599.-
Werbepreis:          2132.- 
Umtauschprämie*  - 533.-

1199.-
Werbepreis:          1599.- 
Umtauschprämie*  - 400.-

Eckkombination,  
in Stoff, Stellmaß 
ca. 187 x 322 cm.  
Ohne Funktionen 
und Kissen.

Eckkombination, 
in Stoff, Stellmaß  
ca. 270 x 205 cm. Inklusive Kopfteil  verstellung. 
Ohne weitere Funktionen und Kissen.

Hocker, in Leder,  
ca. 70 x 70 cm.

Werbepreis: 399.-
Umtauschprämie* - 100.-

299.-

Sofa, in Leder,  
ca. 204 cm breit. 
Ohne Funktionen  
und Kissen.

Werbepreis: 1599.- 

Umtauschprämie* - 400.-

1199.-

ECHT
LEDER!

ECHT
LEDER!999.-

Werbepreis:          1332.- 
Umtauschprämie*  - 333.-

2199.-
Werbepreis:          2932.- 
Umtauschprämie*  - 733.-

Sofa, in Leder, ca. 184 cm breit.  
Ohne Funktionen und Kissen.

Eckkombination, in LongLife-Leder,  
Stellmaß ca. 295 x 245 cm. Ohne 
Funktionen und Kissen. Rücken unecht.

H20190180

H20140150

Inklusive Eichenholzsockel für einen 
wohnlich warmen Kontrast. 

WIR REDEN NICHT NUR ÜBER NACHHALTIGKEIT – WIR TUN AUCH WAS DAFÜR!

Durch die EUROPA MÖBEL-Umweltstiftung werden 
nachhaltige Umweltschutz-Projekte finanziell gefördert. 
Mehr über die EUROPA MÖBEL-Umweltstiftung erfahren 
Sie auf der stiftungseigenen Internetadresse unter:

www.umweltstiftung.europa-moebel.de

Wir engagieren uns für mehr Umweltschutz.
Die Auswirkungen des Klimawandels betreffen uns  
alle. Deshalb übernehmen wir als Mitglied des EM 
Verbundes ökologische Verantwortung und setzen uns 
aktiv für den Umweltschutz ein – und das bereits seit 
mehr als 25 Jahren.

UNSER BEITRAG FÜR  
MEHR NACHHALTIGKEIT
• Hohe Qualität garantiert 

lange Lebensdauer
• Energieeffizient produzierte

Polstermöbel
• Kürzeste Lieferwege  

für aktiven Klimaschutz

MULTIPOLSTER – WIR WOLLEN IHR ALTES SOFA!

Armteilverstellung1)

(Mehrpreis)

Sitztiefenverstellung2)

(Mehrpreis)

Motorischer  
Sitzvorzug1)

(Mehrpreis)

Optional
Armteilver- 
stellung1)

FÜR IHR ALTES SOFA*

KASSIEREN SIE JETZT

500.-

H20140150 H20190182

Relaxfunktion1)

(Mehrpreis)

Optional
Relax-

funktion1)

INKLUSIVE  
wertiger 
Ziernaht

FÜR IHR ALTES SOFA*

KASSIEREN SIE JETZT

400.-
FÜR IHR ALTES SOFA*

KASSIEREN SIE JETZT

533.-

FÜR IHR ALTES SOFA*

KASSIEREN SIE JETZT

733.-
FÜR IHR ALTES SOFA*

KASSIEREN SIE JETZT

333.-



Von Ulrike Zietlow

Ein neuer Anfang begann für den 
Verein Hundehilfe im Tal e.V. 
mit dem Tod: In der Ronsdor-
fer Tierarztpraxis Rosengarten 
kam Petra Süßmilch nach dem 
Tod ihres Beagles mit einer Frau 
ins Gespräch. Dabei ging es auch 
um Hundepatenschaften, wie sich 
die Ronsdorferin erinnert. Über 
diese Bekannte lernte sie Andrea 
Scheff el kennen. 2013 entschlos-
sen sich die Ronsdorferinnen, den 
Verein Hundehilfe im Tal e.V. zu 
gründen. 

Der Verein hat sich auf die Ver-
mittlung von Tieren aus dem Aus-
land spezialisiert, die in ihrer Hei-
mat keine Chance auf ein neues 
Zuhause haben.

„Das triff t leider auf die meis-
ten Hunde zu, da im Ausland 
eher selten ein Hund aus einem 
Tierheim adoptiert wird“, wissen 
die Gründerinnen. Vor allem wer-
den Hunde aus Italien vermittelt, 
aber auch Vierbeiner aus anderen 
Regionen wie Rumänien. Manch-
mal vermitteln sie auch Katzen, 
hauptsächlich aber Hunde. 

Dass Auslandshunde deutschen 
Hunden Plätze wegnehmen, sei 
ein Irrglaube: „Die leicht vermit-
telbaren Hunde in Deutschland 
werden schnell vermittelt. Zu-
rück bleiben leider die Hunde, 

die schwierig sind oder aufgrund 
ihrer Rasse schlecht vermittelbar 
sind. Diesen Hunden werden die 
Hunde aus dem Ausland, die nicht 
schwierig sind, nicht den Platz 
wegnehmen“, erzählen Petra Süß-
milch und Andrea Scheff el.

Ratschläge für die neuen Besitzer 
von Hunden aus dem Ausland
Den zukünftigen Besitzern rät der 
Verein, einiges zu beachten, be-
vor sie einen neuen Hund in ihre 
Familie aufnehmen „Die meisten 
Hunde haben wenig Schönes in 
ihrem Leben erfahren und benö-
tigen daher viel Geduld, Zeit und 
Liebe, um sich an die neuen Ein-
drücke zu gewöhnen“, sagen die 
Tierliebhaberinnen aus Ronsdorf.

Auch sollten sich die Besitzer 

darüber im Klaren sein, dass ein 
Hund aus dem Ausland – gerade 
mit unbekanntem Hintergrund 
– viel Zeit in Anspruch nimmt, 
Kosten mit sich bringt und auch 
während des Urlaubs versorgt sein 
muss. Und Hundehaare wird man 
überall fi nden, wie Petra Süßmilch 
und Andrea Scheff el aus eigener 
Erfahrung wissen. 

Vermittlung nicht direkt aus dem 
Ausland, sondern über Pflegestellen
Bevor die Auslandshunde ein neu-
es Zuhause in Deutschland fi n-
den, leben sie in einer Pfl egestelle. 

Wer einen solchen Hund aufneh-
men möchte, kann Kontakt zu 
Hundehilfe im Tal aufnehmen. 
Dann wird ein Besuchstermin ver-
einbart. „Stimmt die Chemie zwi-
schen Hund und Mensch, schauen 
wir uns das zukünftige Zuhause 
des Hundes an und, wenn alles 
passt, kann ein Termin für den 
Einzug vereinbart werden“, erklärt 
Petra Süßmilch. Bei der Übergabe 
ist der Hund gechipt, im Regelfall 
kastriert, geimpft und entwurmt 
und medizinisch untersucht.

So kann man den Ronsdorfer 
Verein unterstützen
Zum einen werden immer wieder 
Pfl egestellen gesucht, wo die Aus-
landshunde auf ihr neues Leben 
vorbereitet werden.  Die Tierarzt-

kosten werden vom Verein über-
nommen und bei Bedarf gibt es 
auch bei Futter und Ausstattung 
Unterstützung. Tierfreunde kön-
nen den Verein auch mit einer 
Ausreisepatenschaft oder mit einer 
Pensionspatenschaft im Heimat-
land des Hundes unterstützen. 

Zum anderen sind auch Geld-
spenden stets willkommen. Die 
Behandlungen und Medikamente  
sind oft sehr kostenintensiv, vor 
allem, weil der Verein auch älte-
ren, kranken und behinderten 
Vierbeinern aus dem Ausland eine 
Chance gibt.  

Wiedersehen beim 
jährlichen Adopterfest
Auch über Sachspenden freut sich 
der Verein: Von Futter über Hand-
tücher bis zu Geschirren und Hun-
dekörbchen aus Plastik und vie-
les mehr. Futterspenden können 
entweder persönlich abgegeben 
oder an die Vereinsadresse (Hun-
dehilfe im Tal e.V., Erbschlö 14, 
42369 Wuppertal) geschickt wer-
den. Auch online kann Ware be-
stellt werden, mehr dazu auf der 

Website des Vereins: www.hunde-
hilfeimtal.de. Weitere Infos auch 
per Tel. 02 02 / 25 72 984 oder 
info@hundehilfe-im-tal.de. 

Einmal im Jahr kommen beim 
Adopterfest Hunde, die der Ver-
ein Hundehilfe im Tal vermittelt 
hat, mit ihren neuen Familien zu-
sammen. Nach der Corona-Pause 
ist dieses Jahr wieder ein solches 
Wiedersehensfest mit vielen Adop-
tanten und ihren Hunden geplant, 
und zwar am 24. September. 
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Wir gestalten auch  
deine Wände

Tapezieren • Streichen • Spachteln • Kreativ

� (0 21 91) 42 03 04
www.tppartner.de 
Freiheitstraße 47a, Remscheid
(Zufahrt über Weststraße oder Presover Straße)

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.00 – 18.29 Uhr 
 Sa. 10.00 – 13.59 Uhr

teppich.parkett
partner

DAS IST
  GOLD
WERT.

GOLD VERKAUFEN IN

UNSERE 
ÖFFNUNGSZEITEN: 
Montag - Freitag 
10:00 - 18:00 Uhr
Samstag 10:00 - 16:00 Uhr

MORIANSTRAßE 

32

Auch Sie haben Kostbarkeiten in Haus. Vielleicht sogar mehr als Sie denken. Ein Paar alte Münzen, 

Banknoten oder ein Diamant zum Beispiel. Oder eine Schachtel mit Schmuck wie zum Beispiel eine 

Kette, einen Ring oder eine Uhr. Lassen Sie Ihre Kostbarkeiten kostenlos und unverbindlich schätzen 

von einem Goldwechselhaus Experten. So können Sie herausfinden ob Ihre Kostbarkeiten Gold wert 

sind. Falls Sie sich entscheiden diese zu verkaufen, zahlen wir Ihnen einen fairen Preis.

A N K AU F •  VERK AU F •  KOST EN LOSE WERT SCHÄT ZU N G •  GELDANL AGE •  PFANDKRED ITwww. goldwechselhaus.de    •    wuppertal@goldwechselhaus.de    •    0202 - 64 86 86 24

Wuppertal

WUPPERTAL

Vierbeiniger Neuanfang in Ronsdorf
Hundehilfe im Tal e.V. vermittelt auch ältere, kranke oder behinderte Hunde

Andrea Scheffel (links) und Petra Süßmilch engagieren sich gemeinsam im Tierschutz. Ihr Verein Hundehilfe im Tal 
e.V. kümmert sich um die Vermittlung von Auslandshunden über Pflegestellen. Foto: Svenja Hilverkus

Tel. 02 02 / 45 62 28 
Burgstraße 1 | 42103 Wuppertal
www.parfuemerie-mueller.com

JETZT ZU OSTERN

seit 1927

Seifen-Ostereier 
von Bronnley 6,95 €

CLARINS Handcreme
100ml 9,99 €

Edle Düfte und vieles mehr

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Heute mit 
Beilage von

Oertel
Immobilien

Brieffreundschaft mit einem Nazi – wie geht das?
Podiumsdiskussion über Rassismus und Antisemitismus. Seite 4

Weihnachtsmarkt und Co. – das plant die W.i.R. 2022
Auch Bürger- und Kinderfest sollen stattfi nden. Seite 7

Küken an der Ferdi Grundschule geschlüpft
„Hanni und Nanni“ ziehen am Gründonnerstag um. Seite 8

Großes Oster-Spezial für die ganze Familie
Ausfl ugsziele, Wissenswertes und vieles mehr. Seiten 11 – 19
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Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b ·  46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Joseph
Mittwoch, den 6.4.: 18.30 Uhr 
Gebete um Frieden. Sonntag, den 
10.4., Palmsonntag: 11 Uhr Eu-
charistiefeier mit den Erstkom-
munionkindern; 18 Uhr  Impuls 
„anecken“. Montag, den 11.4.: 
18 Uhr Impuls „anecken“. Diens-
tag, den 12.4.: 8.15 Uhr Auszeit 
für KiTa-Familien in der Kirche; 
18 Uhr Impuls  „anecken“. Mitt-
woch, den 13.4.: 8.15 Uhr Auszeit 
für KiTa-Familien in der Kirche; 
18 Uhr Impuls „anecken“. Es gilt 
die 3G-Regel, keine Anmeldung 
erforderlich. 

Die sonntäglichen Eucharis-
tiefeiern können im Internet mit-
gehört werden. Die Unterkirche 
ist für das persönliche Gebet täg-
lich von 9 bis 18 Uhr geöffnet.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 10.4.: 10 Uhr Got-
tesdienst / Pfarrer Dr. Jochen Den-
ker. Mehr Informationen unter 
www.reformiert-ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sonntag, den 10.4.: 11 Uhr Got-
tesdienst / Diakonin Tolksdorf / 
Gemeindeversammlung. Es gilt 
die 3G-Regel, keine Anmeldung 
erforderlich, FFP2-Maske beim 
Singen. Weitere Infos unter www.
evangelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 10.4.: 10 Uhr Got-
tesdienst. Es gilt die 3G-Regel, 
Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes während des gesamten 
Gottesdienstes. Infos unter feg-
ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Freitag, den 8.4.: 18 Uhr Frie-
densgebet in der Lichtenplatzer 
Kapelle. Sonntag, den 10.4.: 11 
Uhr Familiengottesdienst open 
air / Würzbach. Weitere Informa-
tionen unter www.unterbarmen-
sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Mittwoch, den 6.4.: 19.30 Uhr 
Gottesdienst. Sonntag, den 10.4.: 
10 Uhr Gottesdienst. Nähere In-
formationen unter www.nak-
wuppertal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus 
Sonntag, den 10.4.: 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier. Es gilt die 3G-
Regel, keine Anmeldung erfor-
derlich. Die Kirche ist sonntags 
von 9.30 bis 12.30 Uhr zum per-
sönlichen Gebet geöffnet.

Gottesdienste

Frau Ingrid Lercher, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 
85. Lebensjahr, am 6. April 2022.

Frau Brigitta Mankel, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 
82. Lebensjahr, am 7. April 2022.

Frau Christel Windgaßen, Diakonie-
zentrum Schenkstraße, zum vollende-
ten 86. Lebensjahr, am 11. April 2022.

Wir gratulieren

Ursula Heinrichsmeyer

seit 1905seit 1905

Erledigung sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Lindenallee 4 • 42899 Remscheid-Lüttringhausen

Telefon 0 21 91 / 5 30 93

BEERDIGUNGS–FACHGESCHÄFT

Grabsteingeschäft 
Rolf Schmidt e.K.

Hauptgeschäft: Am Unterbarmer Friedhof 16  
42285 Wuppertal · ✆ 02 02 / 8 54 09

Vormals Grabmale Kaiser
Inh. Frank Lehmkuhl

Solinger Str. 52 ·  42349 Wuppertal ✆ 02 02 / 47 44 47
Lüttringhauser Str. 84  ·  42369 Wuppertal - Ronsdorf

Liebevoll gestaltete 

Tel.: 0172 / 6 83 18 42 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Ärztliche Bereitschaftsdienste:
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte:
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de 
Mi. und Fr.   14 – 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag  9 – 21 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Suchttelefon: 0800 / 91 00 100

Giftnotrufzentrale: 02 28 / 19 240

Telefonseelsorge:
0800 / 111 0 111;
0800 / 111 0 222; 116 123

Apothekendienste:

für dringende Notfälle 
von 9 bis 9 Uhr.

Vom 6. bis 12. April

Mi., 6.4.: 
Pinguin-Apotheke Rutten,
Barmen, Werth 99

Do., 7.4.:
Löwen-Apotheke, 
Cronenberg, Hauptstr. 30
Fr., 8.4.:
Kreuz-Apotheke, 
RS-Lüttringhausen, Kreuzbergstr. 10
Sa., 9.4.:
Hahnerberg-Apotheke, 
Hahnerberg, Cronenberger Str. 347
So., 10.4.:
Hirsch-Apotheke,
Elberfeld, Kipdorf 66

Mo., 11.4.:
Sonnen-Apotheke,
Ronsdorf, Ascheweg 16
Di., 12.4.:
Liebig-Apotheke,
Oberbarm., Heckinghauser Str. 176
Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentransp. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Mo.–Fr. 11–13 Uhr und nach tel. 
Absprache)

Für den Notfall

Die Ronsdorfer Wochenschau erscheint 
wöchentlich am Mittwoch im Verlag Ronsdorfer 
Wochenschau e. K., Inh. Jürgen Körschgen
Bandwirkerstraße 43
42369 Wuppertal-Ronsdorf
Geschäftsführung: Jürgen Körschgen

Auflage:15.000 Exemplare im Ortsgebiet 
Ronsdorf, Lichtenplatz, Böhle, Linde, Lan-
genhaus, Westen, Grund und angrenzenden 
Hofschaften.

Es gilt unsere Preisliste Nr. 51 vom 24.11.2021.

Die von uns gesetzten Anzeigen, die gestalteten 
und veröffentlichten Texte sowie Anzeigen dür-
fen nur mit ausdrücklicher Zustimmung des Ver-
lages reproduziert oder nachgedruckt werden.
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Fotos wird keine Haftung übernommen.
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Druck: Rheinisch-Bergische Druckerei GmbH
 Zülpicher Straße 10
 40549 Düsseldorf
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Um Frieden beten und vor Zerstörung bewahren
Heute, am Mittwoch, um 18:30 
Uhr kommen viele Menschen aus 
Ronsdorf in der Kirche St. Joseph 
zusammen, um um Frieden zu be-
ten. Daran können Sie sich auch 
beteiligen, wenn Sie nicht teilneh-
men können. Dazu dient dieses 
Gebet, das die Benediktinerinnen 
der Abtei Burg Dinklage an je-
dem Mittag um 12 Uhr sprechen:

Lasst uns gemeinsam um Frie-
den beten.

Barmherziger Gott, in deiner 
Hand liegt es, die Herzen der 
Menschen zu wandeln und an 
der Stelle von Hass und Angst 
Vertrauen und Offenheit wach-
sen zu lassen.

Sieh voll Erbarmen auf unse-
re Welt, die voll Sehnsucht auf 

Frieden wartet und bewahre sie 
vor Zerstörung.

Sende uns deinen Geist dort, 
wo Machtstreben, Hass und Ver-
geltung herrschen, wo Waffenge-
walt eingesetzt wird, wo Versöh-
nung unmöglich scheint.

Wir denken an die Ukraine und 
an Russland, an Syrien, Israel und 
Palästina, Afghanistan…

Mach uns selbst zu Werkzeu-
gen deines Friedens und befähi-
ge uns, auch in unserem Alltag 
Schritte zum Frieden und zur Ver-
söhnung zu tun.

Darum bitten wir im Namen 
dieses Sohnes und unseres Bru-
ders Jesus Christus, der mit dir 
und dem Heiligen Geist lebt und 
Leben schafft in Ewigkeit. Amen.

von Gerd Stratmann

Wort zum Mittwoch

Von Moritz Körschgen

Der Namensgeber der Erich-
Fried-Gesamtschule (EFG) pfl egte 
jahrelang eine Brieff reundschaft 
mit dem Neonazi Michael Küh-
nen. Erich Fried wuchs als Kind 
zweier jüdischer Eltern auf, sein 
Vater wurde von der Gestapo in 
einem Verhör zu Tode geprügelt. 
Wie passt das zusammen? Und 
was können wir heute daraus ler-
nen? Sollte man mit Nazis reden, 
mit ihnen befreundet sein, oder sie 
aus der Gesellschaft ausgrenzen? 
Und wo zieht man die Grenze? 
Ist jeder, der einen unanständigen 
Witz über Juden macht, direkt ein 
Antisemit? Bei einer Podiumsdis-
kussion in der EFG war all das 
und mehr letzte Woche Th ema.

„Man darf eigentlich gar nicht 
lachen – das ist ein guter Witz“
Die letzte Frage verneinte Ami-
ram Paltin, Vorstandsmitglied 
im Freundeskreis Beer Sheva und 
selbst Jude: „Humor ist ein Kom-
munikationsweg“, meinte er. Es 
hänge immer stark davon ab, wer 
wie Witze macht und in welchem 
Kontext. Die besten Judenwitze, 
so Paltin, würden Juden selbst ma-
chen. Man müsse allerdings unter-
scheiden, ob ein Witz Menschen 
herabwürdigen soll oder tatsäch-
lich nur scherzhaft gemeint ist.

Der Ronsdorfer Pfarrer der Evan-
gelisch-reformierten Gemeinde, 
Jochen Denker, sah das ähnlich: 
„Ein guter Witz ist, wenn man 
sich denkt: Man darf eigentlich gar 
nicht lachen.“ Seine Sorge war, dass 
vieles heutzutage „zum Bösen“ aus-
gelegt werde. „Meine Generation 
ist völlig anders groß geworden.“ 
Er nannte es wichtig, dazuzulernen 
und an Th emen wie Antisemitis-
mus und Rassismus interessiert zu 
sein, und vor allem Verständnis für 
die Betroff enen zu haben.

Brieffreundschaften mit Nazis 
und wo die Grenzen sind
Ob man mit Nazis Brieff reund-
schaften pfl egen sollte, war der ur-
sprüngliche Anlass zur Podiums-
diskussion. Im letzten Jahr hatten 
EFG-Schüler sich mit Erich Fried 
beschäftigt und über die Brief-
freundschaft mit Neonazi Mi-
chael Kühnen gelernt. 

Für Suzan Öcal, Beauftragte für 
Antisemitismus und Rassismus 
der Stadt Wuppertal, war das eine 
schwierige Frage. Sie setzte sich für 
off enen Dialog und respektvollen 
Diskurs ein, hatte aber auch ein 
klares Limit: „Meine persönliche 

Grenze ist erreicht, wenn jemand 
ein verurteilter Straftäter ist.“ Sie 
betonte, dass es wichtig sei, ins Ge-
spräch zu kommen: „Aber lieber 
mit den Betroff enen.“

Amiram Paltin berichtete, dass 
er im Dialog oft versuchen wür-
de, herauszufi nden, wo Hass her-
kommt, aber auch, dass er Gren-
zen zieht. So erzählte er, wie er das 
Buch „Mein Kampf“ im Regal von 
Eltern entdeckte hatte, mit deren 
Kind seine Tochter sich zum Spie-
len traf. „Ich habe das auch ange-
sprochen“, erinnerte er sich. Es sei 
ja auch möglich gewesen, so Pal-
tin, dass die Eltern historisch in-
teressiert sind. Im Gespräch stell-
te sich aber heraus, dass das nicht 
der Fall ist. Letztlich seien seine 

Gesprächsversuche wenig frucht-
bar gewesen und er entschied sich, 
den Kontakt abzubrechen. 

Weniger Schubladendenken und 
andere Begriffe verwenden
Ulrike Schrader, Leiterin der Be-
gegnungsstätte Alte Synagoge, plä-
dierte dafür, von der Schwarz-Weiß-
Malerei Abstand zu nehmen: „Weg 
vom Gut-Böse-Prinzip“, forderte 
sie. Wichtig sei es, Schwierigkei-
ten zu sehen, zu akzeptieren und 
Menschen nicht in Schubladen zu 
stecken.

Jochen Denker meinte, dass man 
Menschen nicht abschreiben soll-
te, weil sie bestimmte Positionen 
haben. So müsse man zwischen 
dem, was eine Person denkt und 
dem, was sie tut, unterscheiden. 
Diese Menschen aus der Gesell-
schaft abzukapseln, würde sie ra-
dikalisieren, sagte Denker. „Wir 
tolerieren es zwar nicht, aber was 
machen wir?“, fragte er.  Aber was 
kann man tun? „Weiß ich nicht“, 
gab der Pfarrer off en zu. 

Er fand auch, dass die Debatte 
über Rassismus und Antisemitismus 
teilweise zu „akademisch“ verläuft, 
was Gespräche erschwert. Den Be-
griff  „Antisemitismus“ empfand er 

als unpassend: „Wenn ich über Ju-
denhass rede, merkt jeder, dass das 
Scheiße ist“, stellte er lapidar fest. 
Man solle das Th ema nicht so ab-
strakt, sondern anhand realer Bei-
spiele betrachten, forderte er.

Theateraufführung und Lesung 
zu Ausgrenzung und Rassismus
Eingerahmt wurde die Diskussion 
von einer Darbietung des Th eater-
Projektkurses der 12. Jahrgangsstu-
fe, die zeigte, wie sich Ausgrenzung 
anfühlt. „Dich wollen wir hier nicht 
haben“ und „Weg mit dir“ riefen 
sie und grenzten eine Schauspiele-
rin aus. Zudem las Deutsch- und 
Musiklehrerin und die Leiterin des 
Th eaterkurses, Dr. Susanne Meier, 
aus dem Roman „Über Menschen“ 
von Juli Zeh. Dabei ging es um die 
Frage, was man tun sollte, wenn 
man rassistische Äußerungen hört. 
Protagonisten Dora verfi el dabei 
in eine „Rassismus-Starre“, als ein 
fremdenfeindlicher Witz fi el und 
wusste nicht, wie sie reagieren sollte. 

Wie die Gesellschaft in der Zu-
kunft mit Antisemitismus und Ras-
sismus umgehen sollte, resümierte 
Lina Heuermann, eine der Modera-
torinnen, zum Schluss der Runde: 
„Öff entlichkeit schaff en und dazu 
lernen.“ Das sei mit der Diskussion 
gelungen, fand sie.

Kann man mit Nazis befreundet sein?
Was ist eigentlich Rassismus und Antisemitismus? Podiumsdiskussion in der Erich-Fried-Gesamtschule

Lina Heuermann, Suzan Öcal, Dr. Ulrike Schrader, Dr. Jochen Denker, Ami-
ram Paltin und Noemi Coll Barroso (von links) bildeten die Diskussionsrunde.

„Weg mit dir“: Wie sich Ausgrenzung anfühlt, zeigte die Theaterprojektgruppe der 12. Klasse an der EFG vor der 
Diskussionsrunde. Fotos: Moritz Körschgen

Noemi Coll Barroso (links) und Lina Heu-
ermann moderierten die Diskussion.

Lieber „Judenhass“ statt „Antisemitis-
mus“ sagen, meinte Jochen Denker.
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Schützen Sie sich mit der 2. Auffrischimpfung  
vor einem schweren Krankheitsverlauf!  
Sprechen Sie mit Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt!

*  Für Menschen, die in medizinischen Einrichtungen 
und Pflegeeinrichtungen arbeiten, ist die 2. Auf-
frischimpfung auch empfohlen – frühestens sechs 
Monate nach der 1. Auffrischimpfung.

Impfen hilft.
Abwarten nicht.

Wer kann sich impfen lassen?*
• Menschen ab 70 Jahren 

•  Bewohnerinnen oder Bewohner und Betreute in 

Einrichtungen der Pflege 

•  Menschen mit Behinderungen, mit einem erhöhten 

Risiko für einen schweren Krankheitsverlauf und 

•  Menschen mit einer mangelhaften Immunabwehr 

Wann können Sie sich  
impfen lassen?
Wenn Ihre 1. Auffrischimpfung 
mindestens drei Monate zurückliegt, 
können Sie sich jetzt impfen lassen.

Womit können Sie sich impfen lassen?
Für Ihre 2. Auffrischimpfung wird einer  

der folgenden Impfstoffe empfohlen: 

Daten zeigen, dass der Impfschutz gegen schwere 
Erkrankungen nach der 2. Auffrischimpfung  
etwa 4-mal so hoch ist wie nach der 1. Auffrisch-

impfung.

Wichtiges Update zu den Coronavirus-Auffrischimpfungen
Die STIKO empfiehlt jetzt auch die 2. Auffrischimpfung gegen COVID-19. Nutzen Sie die Chance auf 

Ihre 2. Auffrischimpfung (Booster-Impfung).

Comirnaty®  
(BioNTech/Pfizer) 

für jede Altersgruppe

Spikevax® (Moderna) 

für Menschen  
ab 30 Jahren

324x474_BMG_Corona_2213_ImpfenHilft_2teAuffrischung_DAM.indd   1 30.03.22   13:00



Jahrgang 72 • Nr. 14 • 6. April 2022Ronsdorfer Wochenschau  ·  ZEITUNG für RonsdorfAnzeigen6

Hammesberger Str. 56 · 42855 Remscheid

Peter Reinecke
Malermeister

0170 / 7378372

Horst Dietzel
0172 / 5 19 66 12 

WEVELSIEP
Malerbetrieb

Hammesberger Str. 56 · 42855 Remscheid

Ihre Maler in Ronsdorf

TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger
Im Schmalen Bruch 10
42369 Wuppertal

Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen.
Wir stehen Ihnen zur Seite – rund um die Leistungen in der 
Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschafliche Versorgung, 
zusätzliche Betreuungsangebote und Beratung. 

Wir wollen, dass Sie sich bei uns gut aufgehoben fühlen und freuen 
uns auf Sie; das Team von Janina Brügger – Pflege zu Hause.

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

Sandra Bullock, Brad Pitt, Channing Tatum und Daniel Radcliffe in EINEM 
Film – noch vor Bundesstart? Für alle Kinofans in Remscheid steht „The Lost 
City – Das Geheimnis der verlorenen Stadt“ am Mittwoch, 20. April, um 
19.45 Uhr als CineLady-Preview auf dem Programm. Ein Glas Prosecco 
inklusive, und CineStarCARD-Mitglieder sparen einen Euro. Ein unglei-

ches Paar, Autorin Loretta 
Sage (Sandra Bullock) und 
Covermodel Alan (Chan-
ning Tatum) inmitten eines 
Abenteuers im Dschungel.

Infos und Tickets unter 
www.cinestar.de. CineStar 
Remscheid, Willy-Brandt-
Platz 2, 42859 Remscheid.

Kino-Tipp: „The Lost City“
Anzeige Anzeige

Diakoniezentrum Ronsdorf
Schenkstraße 133
42369 Wuppertal

Telefon 0202 4665-777
Fax 0202 4665-111

www.diakoniezentrum-ronsdorf.de

Diakoniezentrum
Ronsdorf

Das Betreuungsangebot 

Der Rat der Stadt Wupper-
tal hatte mit großer Mehr-
heit für eine Bewerbung zur 
Ausrichtung der BUGA 2031 
gestimmt. Nach einer Unter-
schriftensammlung der Initi-
ative „BUGA so nicht“ wird 
im Mai ein Bürgerentscheid 
über die Bewerbung durchge-
führt. Bis zum 29. Mai kön-
nen die Wuppertaler darüber 
entscheiden, ob sie dafür oder 
dagegen sind, dass die Stadt 
sich für die BUGA bewirbt. 

Dabei lautet die Frage: 
„Soll sich die Stadt Wuppertal 
entgegen dem Ratsbeschluss 
vom 16. November 2021 
nicht für die Bundesgarten-
schau 2031 bewerben?“ Wer 
für die BUGA-Bewerbung ist, 
muss also mit „Nein“ abstim-
men (man ist nicht dagegen, 
dass sich die Stadt bewirbt). 
Wer die BUGA nicht will, 
stimmt mit „Ja“ (man ist da-
für, dass die Stadt sich nicht 
bewirbt). 

Vorsicht bei der 
„BUGA-Frage“

Wegen des Feiertages „Kar-
freitag“, 15. April, kommt die 
Müllabfuhr (graue Restmüll-
tonne, gelbe Wertstoff tonne, 
braune Biotonne, blaue Pa-
piertonne), jeweils einen Tag 
früher. 

Entleert wird statt Mon-
tag, 11. April, am Samstag, 
9. April; statt Dienstag, 12. 
April, am Montag, 11. April; 
statt Mittwoch, 13. April, am 
Dienstag, 12. April; statt Don-
nerstag, 14. April, am Mitt-
woch, 13. April und statt Frei-
tag, 15. April, am Donnerstag, 
14. April. Aktuelle Infos unter 
www.awg-wuppertal.de. 

Müllabfuhrtermine 
verschoben

Am Samstag, 30. April, um 
10.30 Uhr treff en sich alle, die 
Ronsdorf von Müll und Dreck 
befreien wollen, am Band-
wirkerplatz. Der Ronsdorfer 
Heimat- und Bürgerverein 
und Partner laden ein zum 
Picobellotag. Eine Putzparty 
mit Erbsensuppe, Kaff ee und 
Kuchen ab 13 Uhr im Band-
wirkermuseum ist geplant. 
Anmeldung an piccobello@
hub-ronsdorf.de  oder Tel. 02 
02 / 46 13 17. Julian Berges 
und Christel Auer überneh-
men die Organisation. 

Picobellotag des HuB

Das Agaplesion Bethesda Kran-
kenhaus Wuppertal bietet wieder 
eine Telefonaktion. Am Don-
nerstag, 7. April, ist von 16 bis 17 
Uhr das Bethesda Expertentele-
fon unter Tel. 02 02 /  2 90 - 23 
46 geschaltet.  Am Hörer ist zu 
allen Fragen rund um schmer-
zende Füße Dr. med. Ulrich 
Leyer, Chefarzt der Klinik für 
Unfallchirurgie, Orthopädische 
Chirurgie und Handchirurgie 
am Bethesda. 

Obwohl sie uns überall hin-
tragen, vernachlässigen wir un-
sere Füße häufig. Leisten sie 
doch, meist in Schuhen ver-
steckt, Schwerstarbeit. So legen 
wir im Leben mitunter 120.000 
km zu Fuß zurück – eine Wande-
rung fast drei Mal um die Erde. 
Schmerzen in den Füßen durch 
Fehlstellungen können den Be-
troff enen erhebliche Probleme 
bereiten und die Lebensqualität 

stark einschränken. Im fortge-
schrittenen Stadium kann dann 
oft nur noch eine Operation zu 
Schmerzlinderung oder -frei-
heit führen.

In der Klinik für Unfallchi-
rurgie, Orthopädische Chirurgie 
und Handchirurgie im Bethesda 

werden Fußerkrankungen mit 
modernsten Operations- und 
Th erapiekonzepten behandelt. 
Eine umfassende Nachsorge und 
Wundmanagement sind weitere 
Erfolgsfaktoren. Die Klinik hat 
viel Erfahrung in der Vorfuß-
chirurgie, speziell auch in der 
Behandlung des Hallux valgus 
(Ballenzeh), der am häufi gsten 
anzutreff enden Fehlform. 

Ursachen und Folgen – Frauen 
sind häufiger betroffen
Die Ursache sind oft zu enge 
Schuhe mit hohen Absätzen – 
Frauen sind daher deutlich häu-
fi ger betroff en als Männer, auch 
eine erbliche Vorbelastung spielt 
eine Rolle. Insgesamt leidet et-
wa ein Viertel der Bevölkerung 
unter der Fehlstellung des Groß-
zehs. Was sind die Folgen? Durch 
die Fehlstellung kann der ers-
te Fußstrahl die Belastungen 

beim Gehen nicht mehr richtig 
aufnehmen, die benachbarten 
Mittelfußknochen werden über-
belastet. Durch die Änderung 
der Abrollbewegung bilden sich 
zunehmend auch Fehlstellungen 
der benachbarten Zehen (Ham-
mer- / Krallenzeh) aus. 

„Je nach Ausprägung der Fehl-
stellung wenden wir in unserer 
Klinik unterschiedliche Th era-
pieoptionen von minimal-inva-
siven bis off enen Techniken an. 
Das individuelle Th erapieverfah-
ren besprechen wir immer mit 
den Patient:innen und fachüber-
greifend mit allen beteiligten 
Spezialist:innen“, sagt Dr. med. 
Ulrich Leyer, Chefarzt der Klinik 
für Unfallchirurgie, Orthopädi-
sche Chirurgie und Handchir-
urgie. Ein weiterer Schwerpunkt 
sind auch korrigierende Eingriff e 
bei Fehlstellungen oder Arthro-
sen des Mittel- und Rückfußes.

Wenn die Füße schmerzen – Fragen an den Spezialisten

Dr. med. Ulrich Leyer, Chefarzt der Klinik 
für Unfallchirurgie, Orthopädische Chirur-
gie und Handchirurgie.  Foto: Anne Wirtz 
/ Agaplesion Bethesda Krankenhaus

Bethesda Telefonaktion am morgigen Donnerstag, 7. April, 16 bis 17 Uhr  Anzeige

Die Ronsdorfer Gruppe „sport-
lerhelfen“ hat an einem Online 
Live Charity Ride zugunsten 
von Flüchtlingskindern aus der 
Ukraine in Solingen teilgenom-
men. Entstanden ist die Aktion 
der Charity-Sportler, als „Totti“ 
(Th orsten Voigthaus) von „sport-
lerhelfen“ „Conny“ kennenlernte, 
die auf Facebook unter dem Na-
men „Oscar Gina“ aktiv ist. 

Sie setzt sich seit vielen Jahren 
für Flüchtlingskinder ein und nun 
auch für die aus der Ukraine. Ihr 
Anliegen war es, dass jedes Kind 
zu Ostern ein Osternest bekom-
men soll. Totti wollte helfen und 
sagte spontan zu, die Osternester-
Körbchen zu sponsern. 

Ein Anruf bei Maik Kaufmann 
genügte und schon war die Un-
terstützung geklärt. „Aber einfach 
so die Kohle auf den Tisch legen, 
Nein, das passt irgendwie nicht,“ 
so Maik Kaufmann. Er hatte die 
Idee „Totti, wir machen da was 
draus.“ Nach einer WhatsApp-
Nachricht an Manni war Ver-
stärkung sicher. 

Die Online Live Cycling Cha-
rity Aktion fand in der Facebook-
Gruppe „Cycling@Home“ statt. 
„Der Plan war: Von acht bis zehn 
Uhr fahren Manni und ich live für 
die Gruppenmitglieder“, erklärte 
Maik Kaufmann und erläuterte 
die Idee: „Während dieser Zeit 
sollte jeder, der wollte, per PayPal 
das Kleingeld, das er aktuell im 
Portemonnaie hat, spenden. Und 
diese Spende sollte dann Conny 
für die Osternest-Aktion zugu-
tekommen, damit die Körbchen 
richtig voll werden.“ Am Ende 
reichte es für 520 Euro, „wobei 
die Dunkelziff er etwas höher war, 
denn Nachzügler gibt es überall 
und eben auch bei uns“, freute er 
sich über das gute Ergebnis.

Am Sonntag wurde das Geld 
in Solingen an Conny überge-
ben. „Sie engagiert sich seit gut 
20 Jahren mit ihrem Mann und 
fi nanziert alles aus eigener Tasche. 
So verkauft sie geschenktes Spiel-
zeug auf Flohmärkten, um Geld 
für ihre Aktionen zu bekommen“, 
berichtete Maik Kaufmann voller 
Anerkennung. 

„Wir kamen wie gerufen, denn 
aus der Ukraine sind fast 50 Kids 
in Solingen gestrandet. Conny war 
sprachlos und den Tränen nahe 
über diese Riesensumme, die wir 
mitgebracht haben.“ Sie erklärte, 
noch nie habe man ihr Geld zur 
Unterstützung gegeben, bisher 
habe sie nur auf sich selbst gebaut 
und alles allein umgesetzt. „Wir 
glauben, nein wir wissen, hier ist 
das Geld an der absolut richtigen 
Stelle. So was muss man einfach 
unterstützen“, ist sich Maik Kauf-
mann sicher: „Danke an die Mög-
lichmacher, helfen macht Spaß 
und es kann so einfach sein.“

Ronsdorfer gratulieren 
neuen Weltrekord-Haltern
Einen sportlichen Weltrekord 
musste die Gemeinschaft um 
Maik Kaufmann kürzlich abge-
ben: „sportlerhelfen“ stellte im 
Jahr 2017 den Weltrekord im 
Aquacycling unter Wasser auf. 
Seinerzeit waren die Ronsdorfer 
103 Kilometer unter Wasser mit 
Taucherfl aschen gefahren. „Nun 
ist der Rekord in Wien gelan-
det“, berichtete Maik Kaufmann. 
„Zehn Taucher haben sich den 
Rekord geholt. In 24 Stunden 
sind diese 123 Kilometer gefah-
ren, natürlich mit der Technik aus 
Ronsdorf. Denn ‚sportlerhelfen‘ 
nimmt es sportlich und stellte 
diese zur Verfügung. Eine Wahn-
sinns-Leistung, Glückwunsch.“ 

Oster-Hilfsaktion unterstützt und ein gebrochener Weltrekord

Conny setzt sich für Flüchtlinge ein und war begeistert von der großzügigen 
Spende, die Maik Kaufmann (links) und Thorsten Voigthaus vom
„sportlerhelfen“-Team ihr überreichten.  Foto: Maik Kaufmann

„sportlerhelfen“: Osternester für Flüchtlingskinder

Im August 2017 stellte „sportlerhelfen“ den Weltrekord im Aqua-Cycling un-
ter Wasser auf. Jetzt wurde er gebrochen. 
 Foto: Dr. Guido Kirsten / Archiv Ronsdorfer Wochenschau

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de
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Herde & Sohn GmbH

Kfz-Meister-Fachbetrieb
3D-Achsvermessung
HU und AU im Hause
Unfallschadenreparatur
Service nach Herstellervorgabe

Staubenthaler
Straße 26

42369 Wuppertal

Telefon
02 02 / 4 69 89 72

www.herde-sohn.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

– Für Druckfehler keine Haftung –

Montag und Dienstag
Schweinegeschnetzeltes "Jägerart"
mit Spätzle 4,90Portion €

Mittwoch und Donnerstag
Meister Schnitzel "Florentin"
mit Käsetopping und Kroketten 5,90Portion €

jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr

Freitag und Samstag

Großes - Benefiz - Grill - Event
jeweils von 10.00 - 18.30 Uhr 

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 04.04.22 bis Samstag, den 09.04.22

Bitte beachten Sie unsere Sonderwerbung 
am Freitag und Samstag zur Grillsaisoneröffnung

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel.: 0 2192 / 9160 - 381

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,69
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,69
dt. Schweinelfilet, à 3 Stück vac. 1 kg 9,29
poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 8,19
frisches argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 33,95
frische argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 16,90
Falsches Filet, vom irischen Weideochsen, 
am Stück vac., blitzblank pariert 1 kg 10,99

€

€

€

€

€

€

€

Meister Blumberg´s Wochenknaller

1,79

Rinderrouladen, zart
auf Wunsch bratfertig gefüllt .......................... 1 kg €11,98
Steakhüfte
auf Wunsch portioniert ...............................100 g €

argentinische

Angebote
Schinkenbraten

€ 5,99mager ............................................................1 kg 

€ 1,89Rindersteakfleischspieß "Brasilia"
in Coffee-Black-Pepper-Marinade .............. 100 g

Ideal für Pfanne und Grill

Schweinefiletmedaillons
€ 4,99

in der praktischen Aluschale

mit Champignons, in Waldpilzrahmsauce .. 400 g
Schale

Jägerpfanne
für die schnelle Küche

Schweinegeschnetzeltes
mit Champignons in Senfsahnesauce .........1 kg € 5,55
Hähnchenbrustfilet
auf Wunsch grillfertig mariniert .................. 1 kg € 8,55
frisches

Käsekrakauer
ideal für Pfanne und Grill ........................... 100 g € 0,99
herzhafte

€ 0,99
Bierknacker
ausgezeichnet mit "Gold"
beim Qualitätswettbewerb der DLG ...........100 g

frisch aus dem Rauch

Von Ulrike Zietlow

Nach dem gelungenen Auftakt 
mit der Valentinsaktion, bei der 
sich die Ronsdorfer über bunte 
Primeln freuen konnten, geht es 
jetzt weiter mit der Oster-Aktion 
der W.i.R. – Wir in Ronsdorf. 

Am 16. April werden W.i.R.-
Mitglieder wieder Schokolade in 
der Ronsdorfer Innenstadt ver-
teilen. An diesem Termin wird 
nochmals eine Ronsdorfkarten-
Tauschaktion stattfi nden. Denn 
im Zuge der Digitalisierung des 
Ronsdorfkartensystems sollen die 
alten Karten gegen neue getauscht 
werden.

Bürger- und Kinderfest 
sollen wieder stattfinden
Darüber hinaus plant die W.i.R. 
weitere Aktionen, wenn die Coro-
na-Lage es zulässt. So möchte die 
Interessengemeinschaft vom 10. 
bis zum 12. Juni auf dem Band-
wirkerplatz das traditionelle Bür-
gerfest feiern. 

Und auch das Kinderfest haben 
die Organisatoren auf dem Plan. 
Am Samstag vor dem Schulan-
fang, 6. August, soll sich auf dem 
Bandwirkerplatz dann alles wie-
der um Spiel und Spaß für die 
Kinder drehen.

Bei der Aktion „Goldener Ok-
tober“ können alle Ronsdorfkar-
tenbesitzer wieder auf zusätzli-
che Punkte hoff en. Wer vom 1. 
bis 31. Oktober teilnimmt, kann 
mit häufi gem Karteneinsatz und 

etwas Glück zu den Gewinnern 
gehören.

Nachdem das von der Werbe-
gemeinschaft organisierte Mä-
tensingen in den letzten beiden 
Jahren Corona-bedingt ausfallen 
musste, soll es in diesem Jahr am 
11. November, ab 17 Uhr wieder 
stattfi nden. Dann gibt es in den 
Ronsdorfer Geschäften Süßig-
keiten und kleine Geschenke für 
die Kinder, die beim Mätensin-
gen durch die Innenstadt laufen.

Die W.i.R. hofft, den Weihnachts-
markt veranstalten zu können
Im November wird die W.i.R. die 
Weihnachtsbeleuchtung über den 
Straßen des Zentrums anbrin-
gen. Der offi  zielle Startschuss 
zum Einschalten fällt am 21. 
November, so dass Ronsdorf in 
weihnachtlichem Lichterglanz 
erstrahlt und zum Bummeln 
einlädt.

Die Baumschmück-Aktion ist 
in den letzten beiden Jahren nur 
in abgewandelter Form möglich 
gewesen. Die W.i.R. hoff t aber, 
dass in diesem Jahr wieder viele 
Kinder aus Ronsdorfer Kinder-
gärten und Grundschulen auf 
dem Bandwirkerplatz Tannen-
bäume in Weihnachtsbäume 
mit selbst gebasteltem Schmuck 
verwandeln. Der Nikolaus wird 
dann auch wieder vor Ort sein – 
mit einem Weckmann für jedes 
Kind. Geplanter Termin ist der 
25. November.

Im Oktober / November sol-
len die Ronsdorfer Kinder wieder 

Wunschzettel bei der W.i.R. ab-
geben können. Einige der Wün-
sche werden erfüllt und die Kin-
der erhalten so eine zusätzliche 
Freude in der Vorweihnachtszeit. 

Und schließlich ist für das 
zweite Adventswochenende, 3. 
und 4. Dezember, wieder der tra-
ditionelle Weihnachtsmarkt auf 
dem Bandwirkerplatz geplant. 
Nach Absagen wegen der Co-
rona-Pandemie hoff t die W.i.R., 
dass dieser beliebte Markt wie-
der Gäste aus Ronsdorf und der 
Umgebung auf den festlich ge-
schmückten Bandwirkerplatz zie-
hen wird. 

Darüber hinaus stehen mit 
Jahreshauptversammlung, Hel-
ferfest, verkaufsoff enem Sonn-
tag, Systemteilnehmer-Treff en, 
Ronsdorfer Feierabend, Veran-
staltung mit neuen Gewerbe-
treibenden, Veranstaltungen mit 
Ronsdorfer Parteien und Rons-
dorfkarten-Aktionen noch viele 
weitere Veranstaltungen im Ka-
lender der W.i.R. 

Feste, Aktionen und mehr: Das plant die W.i.R. 2022
Auf dem Bandwirkerplatz soll wieder gefeiert werden – wenn die Corona-Situation es zulässt

Der letzte Ronsdorfer Weihnachtsmarkt fand 2019 statt. Nach zwei Jahren 
Pause hofft die W.i.R. auf eine Neuauflage. 
 Foto: Archiv Ronsdorfer Wochenschau

Die Impfstelle im Rathaus 
Barmen wurde geschlossen. 
Alternativ sind Impfungen 
weiter beim Hausarzt, bei ei-
nigen Apotheken und bei der 
Städtischen Impfstelle im Pa-
villon Döppersberg möglich. 

Corona-Krisenstabsleiter 
Johannes Slawig: „Zuletzt 
sind so wenige Menschen 
zum Impfen ins Rathaus 
gekommen, dass der Auf-
wand in keinem Verhältnis 
mehr zum Ergebnis steht. 
Außerdem hat uns die Lan-
desregierung aufgefordert, 
unterbelastete Impfstellen zu 
schließen.“

Das städtische Impfange-
bot im Pavillon Döppersberg 
bleibt vorerst erhalten, aber 
die Impfzeiten werden weiter 
reduziert. So ist dort das Imp-
fen montags und mittwochs 
von 9 bis 17 Uhr möglich und 
freitags von 12 bis 20 Uhr. 

Kein Impf-
angebot mehr im 
Rathaus Barmen

Die Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph lädt in 
Zusammenarbeit mit dem 
Katholischen Bildungs-
werk Wuppertal / Solingen / 
Remscheid am Dienstag, 12. 
April, um 19.30 Uhr zur 
nächsten Veranstaltung der 
Reihe „Das Gespräch“ ein. 
Silvia Florian, Mitarbeiterin 
in der Notfallseelsorge, spricht 
über das Th ema „Den Bo-
den unter den Füßen verlie-
ren. Unterstützung in Notfäl-
len und Krisen.“  Was ist ein 
akuter Notfall? Wozu gibt es 
Notfallseelsorge? Wer arbeitet 
dort mit? Wer nimmt sie in 
Anspruch? Wie sieht die Hil-
fe der Notfallseelsorger aus? 
Der Abend im Gemeindezen-
trum, Remscheider Straße 8, 
soll Fragen rund um die Seel-
sorge für Menschen in einem 
akuten Notfall beantworten. 
Kostenbeitrag drei Euro.

St. Joseph: 
„Das Gespräch“ 
am Dienstag

Der Krieg in der Ukraine wü-
tet seit nunmehr fünf Wochen. 
Als Zeichen der Hoff nung und 
für den Frieden schenken die 
Malteser im Bezirk Rheinland 
Nord Ost (zu dem auch Wup-
pertal gehört) jedem Neukunden 
des Hausnotrufes eine gesegne-
te Osterkerze. Die Aktion läuft 
noch bis zum 14. April 2022. 
Die Segnung der Kerzen wur-
de vom Stadtdechanten Pfarrer 
Heinz-Peter Teller in Leverku-
sen durchgeführt.

In der Ostermesse trägt der 
Priester die Kerze in einer Pro-
zession in die dunkle Kirche. Mit 
dem Feuer der Osterkerze werden 
dann auch die Kerzen der Glau-
bensgemeinde angezündet. Das 
„Lumen Christi“ erleuchtet die 
Dunkelheit und soll als Zeichen 
der Hoff nung, die durch die Auf-
erstehung Christi in den Gläu-
bigen entfl ammt wird, dienen.

„Viele, die den Hausnotruf 
in Anspruch nehmen, können 
allerdings nicht mehr an der 
Messe teilnehmen“, erklärt Tim 
Feister, Bezirksgeschäftsführer 
der Malteser. „Deswegen kam 

die Idee auf, dass wir in diesen 
besonders schweren Zeiten ein 
Zeichen der Hoff nung und des 
Friedens schenken [...].“ 

Im Notfall können Hilfesu-
chende, die den Hausnotruf in 
Anspruch nehmen, eine Hot-
line erreichen, die 24 Stunden 
besetzt ist. Je nach Tarif fährt 

ein Mitarbeiter zum Hilfesu-
chenden – oder die Angehöri-
gen werden verständigt. 

Mehr Informationen zum 
Hausnotruf erhalten Interes-
sierte auf der Malteser-Website 
(www.malteser.de/hausnotruf.
html) oder unter der 0800 / 99 
66 007. 

Osterkerze für Hausnotruf-Neukunden

Die Osterkerze ist im Christentum ein Symbol für Christi Auferstehung – und 
somit ein Zeichen der Hoffnung. Die Osterkerzen wurden vom Leverkusener 
Stadtdechanten Pfarrer Heinz-Peter Teller gesegnet. Foto: Malteser

Zeichen der Hoffnung und des Friedens von den Maltesern Anzeige

Fußball: Spielabsagen am Wochenende
Die Erste Mannschaft des TSV 
05 Ronsdorf sollte statt am 
Wochenende erst am gestrigen 
Dienstag gegen den SC Frin-
trop 05/21 spielen. Das Ergeb-
nis lag bei Redaktionsschluss 

noch nicht vor. Am Sonntag, 10. 
April, treten die Zebras um 15 
Uhr beim Tabellenführer DJK 
Adler Union Frintrop an.

Das für Sonntag geplante 
Spiel der Zweiten Mannschaft 

wurde wetterbedingt abgesetzt, 
ein Nachholtermin steht noch 
nicht fest. Die Erste Mannschaft 
des SV Jägerhaus Linde hatte 
spielfrei, wie beide Mannschaf-
ten auch am nächsten Sonntag.

KARL REICHELT GMBH 
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 2 50 73 - 0

E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 

15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

8 1 2
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Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Tel. 0 21 91 - 4 62 73 26

• Höchstpreis-Garantie
• Motorschaden / Unfall / km-Stand egal
• Seriöse Abwicklung
• Bitte alles anbieten – ein Anruf genügt
• Bargeld bei Abholung !!!

Wir kaufen Ihr Auto

Evangelische Kirchen-
gemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel, Tel. 02 02 / 46 
14 37; Pfarrerin Friederike Slupina-
Beck, Tel. 02 02 / 46 44 27 u. 75 95 
23 70. 
Gemeindebüro, Bandwirkerstraße 
15, Tel. 02 02 / 28 39 10, E-Mail: 
gemeindebuero@evangelisch-
ronsdorf.de. Internet: www.evange-
lisch-ronsdorf.de.

WIR - Wir in Rons  dorf
Postadresse: WiR, Postfach 
21 05 32, 42355 Wuppertal; 
1. Vorsitzende Marion Ströker, 
Tel. 01 70 / 52 17 303. 
Punkte sammeln in Ronsdorf mit 
der Ronsdorfkarte. 

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,
Tel. 02 02 / 4 67 01 58. 
Gemeindeamt
Kurfürstenstraße 13, geöffnet: frei-
tags 15.30 – 17.30 Uhr. Tel. 02 02 / 
46 49 43, 
E-Mail: gemeindeamt@reformiert-
ronsdorf.de, Internet: www.refor-
miert-ronsdorf.de.  

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
O.T. Osterferienprogramm: 
Montag, 11.4.: 15–18 Uhr Escape 
Room, 6–13 J. Dienstag, 12.2.: 15–
18 Uhr T-Shirts gestalten. 6–13 
J.; 18–21 Uhr Fifa 22-Turnier an 
der Playstation 4, 12–21 J. Mitt-
woch, 13.4.: 14–18 Uhr Minigolf 
im Fischertal, Anmeldung bis spä-
testens einen Tag vorher, Kosten 2 
Euro, 6–13 J.; 18–21 Uhr Jugend-
treff, 12–21 J. Donnerstag, 14.4.: 
15–18 Uhr Osterbasteln, 6–13 J.; 
18–21 Uhr Mario-Kart-Turnier
mit der Nintendo Switch, 12–21 J. 
Nähere Infos in der O.T. oder im In-
ternet.
Donnerstag, 7.4.: 16–18 Uhr Die Kir-
che ist geöffnet für die Bilderaus-
stellung. Samstag, 9.4.: 11..30 Uhr 
Orgelmusik zur Marktzeit, mit 
Christian Auhage, Ronsdorf (K). 
Dienstag, 12.4.: 19.30 Uhr Das Ge-
spräch „Den Boden unter den Fü-
ßen verlieren – Unterstützung in 
Notfällen und Krisen“, Referentin Sil-
via Florian, Mitarbeiterin der der 
Notfallseelsorge, Kostenbeitrag 3 € 
(GZ).

Pfarrbüro: Lilienstraße 12a,
Tel. 02 02 / 4 66 07 78, Fax 4 66 07 93, 
E-Mail: st.joseph@pfarreien-gemein-
schaft-suedhoehen.wtal.de, 
www.pfarreien-gemeinschaft-sued-
hoehen.wtal.de.

Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.de. 
Service-Center: Tel. 02 02 / 563-
0, servicecenter@stadt.wuppertal.
de. Wuppertal Marketing:
Tickets unter www.wuppertalshop.
de oder bei Wuppertal Touristik, Alte 
Freiheit 23. 

ZWAR Zwischen Arbeit und 
Ruhestand
Nächstes Treffen am Donnerstag, 
7.4., 18–20 Uhr, in den Räumen des 
Fördervereins der Erich-Fried-Ge-
samtschule, An der Blutfi nke 70, Ein-
gang hinter der Turnhalle 5. 

Termine

Freitag:   7.00 - 14.30 Uhr
Samstag:   7.00 - 13.30 Uhr
Dienstag: 7.00 - 13.00 Uhr

WWochenmarkt in  Ronsdorfochenmarkt in  Ronsdorf

Auto

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Ihre Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden, Bewertungen 

und technische Gutachten.

Ferdinand Lassalle Str. 69 | 42369 Wuppertal
Tel. 0202/51 56 17 68

E-Mail: info@sv-rapien.de | www.sv-rapien.de

Bäckerei

Ihr Traditionsbäcker  
aus der Nachbarschaft

www.backstube-fischer.de

Nibelungenstr. 14  
42369 Wuppertal  
Tel. 0202 464445

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20    � 4 67 03 30

Baugeschäft

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 

IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

teppich.parkett partner

Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid

T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153

info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Container

Toellner GbR
Hahnerberger Str. 246 c
42349 Wuppertal

Ihr Hausgeräte 
Spezialist

www.hausgeraete-wuppertal.de

Service: 0202 / 51 98 66 25

und

Haus- und Küchengeräte

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

 02 02 / 46 29 13

Dachdecker

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Elektro

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Öffnungszeiten:  
Di. - So. ab 17:00 Uhr | Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel. 02 02/51 98 92 11

Heizung / Sanitär

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr. 1 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 08 89
Auto-Tel. (01577) 35 90 706
E-Mail info@AK-Kirsch.de

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Heizung / Sanitär

Sie finden uns online unter: www.ronsdorfer-wochenschau.de

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baugeschäft

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

     für Sie !

Elektro

Immobilien

Kompetenz in Sachen Immobilien 
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf 
Tel. 02 02 / 2 46 11 80 I Mobil 01 72 / 2 91 21 36 
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Kaiserstraße 66
42329 Wuppertal

Tel. 02 02 / 78 40 50
www.immobilien-schweitzer.de

Seit über 50 Jahren

Vorgestellt von A – Z

Bergische Immobilien Regge & Partner
Sie planen den Verkauf Ihrer Immobilie, 
möchten aber alles selber abwickeln? Ger-
ne teilen wir mit Ihnen unser Profi wissen. 

In unserem Ratgeber geben wir Ihnen 
wertvolle Tipps für den privaten Immobili-
enverkauf. Ohne eine gute Vorbereitung ist 
Ihr Erfolg ungewiss. Wir helfen Ihnen, alles 
richtig zu machen. Um für Ihre Immobilie 
einen Top-Preis zu erzielen, erfahren Sie, 
wie Sie einen marktfähigen Angebotspreis 
festlegen. Lernen Sie durch uns, potentielle 
Fallstricke frühzeitig auszuräumen. Fordern 
Sie unseren Ratgeber direkt über unsere 
Seite www.bergische-immobilien.de an. 

Kontakt: Lüttringhauser Str. 19, 42369 
Wuppertal, Tel. 02 02 / 246 11 80, info@
bergische-immobilien.de

Unter dem Motto „einander be-
gegnen – miteinander reden – ge-
meinsam Zukunft planen“ lädt die 
Evangelische Kirchengemeinde 
zur Gemeindeversammlung am 
Sonntag, 10. April, im Anschluss 
an den Gottesdienst (der startet 
um 11 Uhr) in der Lutherkirche 
ein – das erste Mal nach langer 
Corona-Pause. 

Im Gottesdienst – den auch Di-
akonin Antje Tolksdorf mitfeiert 
– begegnen sich die Gemeinde-
mitglieder, ebenso wie beim ge-
meinsamen Mittagessen, zu dem 
alle eingeladen sind.

Miteinander reden wollen die 
Lutheraner über die Erfahrun-
gen in den Zeiten der Pandemie: 

Christian Auhage, Rahel Kafka 
und Antje Tolksdorf werden aus 
ihren Arbeitsbereichen berichten, 
Pfarrerin Ruth Knebel als Vorsit-
zende des Presbyteriums von den 
Erfahrungen und den Entwick-
lungen der Gesamtgemeinde. Jörg 
Scherdin, der Finanzkirchmeister 
informiert über die fi nanziellen 
Entwicklungen. 

Miteinander reden – 
gemeinsam Zukunft planen
 „Wenn Sie an Evangelisch Rons-
dorf denken, was fällt Ihnen spon-
tan ein?“ lautet die Frage nach der 
eigenen Identität, mit der sich das 
Presbyterium in den vergangenen 
Monaten auseinandergesetzt hat, 

wie Ruth Knebel berichtet.
In der Gemeindekonzeption 

heißt es: „Wir sind eine off ene, le-
bendige und engagierte Gemein-
de, vielfältig, aber nicht beliebig.“  
„Wie können wir dies in Zukunft 
auch unter veränderten Bedingun-
gen leben?“, fragt Ruth Knebel 
im Vorfeld. 

Vom sogenannten Pfarrstellen-
rahmenkonzept und den ange-
dachten Weggemeinschaften wird 
Friederike Slupina-Beck berich-
ten. Außerdem stehen auf der Ta-
gesordnung die Fragen: „Welche 
Wege können wir als Gemeinde 
gehen? Mit wem gemeinsam un-
terwegs sein? Wo sehen wir uns 
im Jahr 2030?“

Evangelische Kirchengemeinde trifft sich am Sonntag nach dem Gottesdienst

Gemeindeversammlung in der Lutherkirche

Flauschiger Nachwuchs an der Ferdi
Die Kinder der Grundschule Ferdinand-Lassalle-
Straße konnten in diesem Jahr beobachten, wie Ei-
er in einem Inkubator ausgebrütet werden. Am 27. 
März war es so weit – die Küken sind geschlüpft. 

Ursprünglich waren zehn Eier im Brutautoma-
ten, aus zwei von diesen sind Küken geschlüpft. 
Namen für den Zuwachs waren schnell gefunden: 
Hanni und Nanni. Welches Geschlecht die beiden 
haben, kann erst später bestimmt werden, wenn 
z.B. ein Kamm zu sehen ist. Am Gründonnerstag 
zieht der fl auschige Nachwuchs in den privaten 

Garten um, aus dem auch die Eier stammten und 
der einer Freundin von Andrea Hanf, der Leiterin 
des Off enen Ganztags (OGS) an der Ferdinand-
Lassalle-Straße, gehört. 

Zurzeit besuchen die Kinder mehrmals täglich 
die Küken, begrüßen sie morgens beim Betreten der 
Schule und beobachten ihre Entwicklung. Manch-
mal kommen die Schüler klassenweise zu Hanni 
und Nanni, aber auch in der OGS-Zeit erfahren 
die Küken viel Aufmerksamkeit.  -uz

 Foto: Svenja Hilverkus

SPD-Sprechstunde mit Andreas Bialas (MdL)
Die SPD Ronsdorf lädt am 8. 
April von 16 bis 18 Uhr zur 
Bürgersprechstunde in das 

SPD-Büro in der Elias-Eller-
Straße 37 ein. Als Gast begrü-
ßen die Sozialdemokraten ihren 

Landtagsabgeordneten (und den 
-kandidaten für den Ronsdorfer 
Wahlkreis), Andreas Bialas.

Thomas Regge (links) und Sohn Victor beraten vor Ort, telefonisch und per E-Mail.
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Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann 
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 9 - 13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15 - 18 Uhr

Telefon 02 02 / 75 94 76 05  
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Türen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Türen und Tore
Fenster • Rollläden • Reparaturen

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

� 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Motorräder / Roller / Quads

Heckinghauser Str. 103 -105
42289 Wuppertal

Telefon: 02 02 - 44 20 10  
(Service - Ersatzteile) oder 
02 02 - 45 00 00 (Verkauf) 

www.mototrend.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 - 17.30 Uhr 
und Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13 

Telefon 0202 46 76 17

Optiker

Remscheid-Lennep
Kölner Straße 64
Telefon (02191) 589 19 99
kieser-training.de

Sport

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Krankenpflege zu Hause

Renate Hedderich GmbH
In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Rollladen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Rollläden
Fenster • Türen und Tore • Reparaturen

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Sport

www.facebook.com/
RonsdorferWochenschau

Sie möchten eine 
Anzeige schalten?
Wir beraten Sie gerne:
Ronsdorfer Wochenschau
Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0

Erich-Hoepner-Ring 1 Erich-Hoepner-Ring 1 ·· 42369 Wuppertal  42369 Wuppertal · · Tel.: (0202) 430 46 800 Tel.: (0202) 430 46 800 ·· www.beuthel.de www.beuthel.de

Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

       ...für Haus und Garten

  ...mehr als NUR Steine!

- Mauersteine und Felsen
- Gabionen, Brunnen und Deko...
  www.natursteinbrüche.de 

Natursteinbrüche Bergisch Land GmbH, Hahnenfurth 5, 42327 Wuppertal · Fon +49 20 58 78 26 90

Natursteinbrüche Bergisch LandNachtwanderung um die Natur-Schule Grund
Zum Auftakt der Osterferien fi n-
det am Samstag, 9. April, ab 20 
Uhr im Umfeld der Natur-Schu-
le Grund (Grunder Schulweg 
13) eine Nachtwanderung für 
Familien mit Kindern ab sechs 
Jahren und interessierte Einzel-
personen statt. Treff punkt ist 
der Vorplatz der Natur-Schule.

Biologe Jörg Liesendahl wird 
die Gruppe führen: „Unser In-
teresse gilt vor allem den vie-
len Kleintieren, die jetzt die Ge-
wässer besiedeln und im Schein 
der Taschenlampe gut sichtbar 
sind. Evtl. sind auch Molche, 
Frösche und Kröten zu sehen.“ 
Eine starke Taschenlampe mit 

Ersatzbatterien wird empfohlen, 
wetterfeste, ggf. wärmende Klei-
dung und robustes Schuhwerk 
und / oder Gummistiefel sind 
wichtig. Die Veranstaltung fi ndet 
auch bei leichtem Regen statt. 

Der Teilnehmer-Beitrag für 
Kinder bis 15 Jahren beträgt 3,50 
Euro, Erwachsene bezahlen 7,00 

Euro. Familien mit mehr als ei-
nem eigenen Kind erhalten einen 
Rabatt. Eine Anmeldung per E-
Mail unter info@natur-schule-
grund.de ist erforderlich. Dabei 
sollen die Namen der Teilneh-
mer, ggf. das Alter, eine Anschrift 
und eine Telefon-Nr. angegeben 
werden.

Natur erleben mit allen Sinnen in den Osterferien
Riechen, Tasten, Schmecken, bar-
fuß laufen. Das und vieles mehr 
in einem spannenden und anre-
genden Umfeld bietet die Natur-
Schule Grund in den Osterferien. 
Zielgruppe sind Kinder im Grund-
schulalter, also von ca. sechs Jah-
ren bis ca. elf oder zwölf Jahren.

Von Montag, 11. April, bis Mitt-
woch, 13. April, wird Biologin 
Stefanie Barzen jeweils mit den 
Kindern unterschiedliche Sinnes-
aspekte bespielen. Vom Erlebnis 
im Außengelände der Natur-Schu-
le (Hühnerstreicheln und mehr) 
am Montag über das Erforschen 

und Erleben von Kräutern am 
Dienstag bis zum Naturerleben im 
Frühlingswald am Mittwoch sind 
drei spannende Aktionen geplant.

Die Kurse fi nden jeweils von 
10 bis 13 Uhr statt. Kosten: 10,- 
Euro je Kind am Montag und 
Mittwoch bzw. 12,- Euro am 

Dienstag. In allen Kursen sind 
noch Plätze frei.

Nähere Informationen zu al-
len Kursen und den Anmeldemo-
dalitäten unter neu.natur-schule-
grund.de/programm oder www.
facebook.com/Umweltbildungs-
station.remscheid/.

Bethesda Experte zu Ihren Fragen am Telefon

Folgen Sie unsWeitere Infos / Kontakt / Termine
T (0202) 2 90 - 27 27 (Terminambulanz) 
www.bethesda-wuppertal.de

Unsere Füße tragen uns 
durchs Leben. Schmerzen in 
den Füßen durch Fehlstel-
lungen können den Betrof-
fenen erhebliche Probleme 
bereiten. Ob Hallux valgus, 
Hammer- oder Krallenzeh, 
Hallux rigidus, eine Einstei-
fung des Großzehengrund-
gelenks durch Arthrose und 

andere: Wann eine Opera-
tion notwendig ist und wel-
che Therapiemöglichkeiten 
die moderne Fußchirurgie 
heute hat  – diese und Ihre 
anderen Fragen beantwor-
tet der Fußspezialist und 
Chefarzt Dr. Ulrich Leyer am 
Expertentelefon. Wir freuen 
uns auf Ihren Anruf! 

Wenn Füße schmerzen
Welche Therapien helfen bei Fußfehlstellungen 
wie Hallux valgus (Ballenzeh), Arthrose u.a.?

Do., 07.04.2022 • 16 - 17 Uhr
T (0202) 2 90 - 23 46

Dr. med. Ulrich Leyer
Chefarzt der Klinik für Unfallchirurgie, Orthopädische 
Chirurgie und Handchirurgie / Endoprothetik-Zentrum

Klarer Sieg für 
Südwest Baskets
Am Samstag traten die Süd-
west Baskets auswärts bei der 
SG Sechtem an und erran-
gen einen klaren 53:45-Sieg. 
Am kommenden Samstag, 9. 
April, empfangen die Rons-
dorfer die ART Giants Düs-
seldorf 2 um 20 Uhr in der 
Sporthalle An der Blutfi nke.

Taizé-Abend in der 
Freien ev. Gemeinde
Am heutigen Mittwoch, 6. 
April, um 19.30 Uhr gibt 
es innerhalb der Ökume-
nischen Begegnungswoche 
im Saal der Freien evangeli-
schen Gemeinde FeG, Band-
wirkerstraße 28-30, wieder 
einen stimmungsvollen Tai-
zé-Abend mit Felizitas Keh-
renberg und Friederike Slupi-
na-Beck. Alle Interessierten 
sind dazu eingeladen.

Am Samstag Orgel-
musik zur Marktzeit
Am Samstag, 9. April, lädt 
die Katholische Kirchenge-
meinde St. Joseph zur nächs-
ten Orgelmusik zur Markt-
zeit ein. Christian Auhage, 
Kantor der Evangelischen 
Gemeinde Ronsdorf, spielt 
Werke von Mendelssohn, 
Widor und Bach.

Charity-Fußball am 
9. April in Klausen
Die Jusos Remscheid haben 
mit dem 1. FC Klausen ein 
Charity-Fußballturnier für 
Geflüchtete auf die Beine 
gestellt, das am Samstag, 
9. April, in der Sporthal-
le Lüttringhausen-Klausen 
stattfi nden soll. Näheres da-
zu auf den Facebook-Seiten 
der Jusos Remscheid oder 
des 1. FC Klausen. Anmel-
dung bis 8. April unter in-
fo@fc-klausen.de oder un-
ter Tel. 01 77 / 3 00 17 46. 
Zuschauer sind erwünscht, 
der Eintritt ist frei,  Spenden 
werden erbeten.

Kurz und knapp
Appell an Eigenverantwortung beim Infektionsschutz

In NRW sind am Sonntag fast 
alle Corona-Regeln weggefallen. 
Eine Maskenpfl icht gilt nur noch 
in Krankenhäusern, Pfl egehei-
men, Bussen und Bahnen. Auch 
Zugangsbeschränkungen wie die 
3G- oder 2G-plus-Regel in Han-
del, Gastronomie, Schwimmbä-
dern und bei Veranstaltungen 
sind damit aufgehoben.

Oberbürgermeister Uwe 
Schneidewind, Krisenstabsleiter 
Johannes Slawig und Gesund-
heitsdezernent Stefan Kühn 
bedauern diese Entwicklung: 
„Angesichts der hohen Anste-
ckungszahlen hätten wir die Mas-
kenpfl icht in Innenräumen und 
generelle Zugangsregeln gerne 
noch beibehalten.“ 

Der Wegfall dieser Schutzmaß-
nahmen vor den Osterferien sei 
angesichts der Inzidenzwerte 
nicht zu rechtfertigen, meint der 

Krisenstab. Gerade den Beschäf-
tigten in den Krankenhäusern, 
Pfl egeeinrichtungen und Gesund-
heitsämtern seien diese Locke-
rungen nur schwer zu vermitteln. 
„Wir appellieren daher jetzt ganz 
besonders an die Eigenverantwor-
tung jedes einzelnen: Bleiben Sie 
achtsam und rücksichtsvoll, um 
sich selbst und andere nicht zu 
gefährden und das Virus einzu-
dämmen“, sagen Schneidewind, 
Slawig und Kühn und betonen, 
dass sich auch in Wuppertal täg-
lich mehrere Hundert Bürger neu 
mit Corona infi zieren, auch mit 
schweren Verläufen:

„In dieser Phase darf das Aus-
laufen des Infektionsschutzgeset-
zes nicht zu dem Gefühl führen, 
die Pandemie sei überstanden; das 
ist sie nicht.“

Auch Bereiche der kritischen 
Infrastruktur hätten sehr hohe 

Krankenstände zu verzeichnen: 
„Jetzt entscheidet das individuel-
le Verhalten über den Schutz der 
Menschen, für die Corona eine 
echte Gefahr darstellt.“

Stadtverwaltung bleibt bei Regeln 
für den Dienstbetrieb
In den Verwaltungshäusern gilt 
auch nach dem Wegfall der 3G-
Regel: Ein Termin muss verein-
bart werden, in den Gebäuden 
herrscht FFP2-Maskenpflicht. 
Dies gilt ebenfalls beim Eintritt 
in die städtischen Bäder. Das Stan-
desamt richtet die Größe der zu-
lässigen Personenzahl bei Trau-
ungen an der Größe der Trausäle 
aus, damit die Abstandsregel von 
1,5 Metern eingehalten werden 
kann. „Es bleibt bei den restrikti-
veren Regeln zum Schutz unserer 
Mitarbeiter und der Bürger“, so 
Krisenstabsleiter Johannes Slawig.

Krisenstab kritisiert Wegfall der Corona-Regeln

Überraschungs-Ständchen „Ansa wird zehn“ 

In der vorigen Woche konnte der Pfl egedienst An-
sa sein 10-jähriges Jubiläum feiern. Die Mitarbeiter 
hatten am Freitagmorgen ein Frühstück vorbereitet 
und ihrer Chefi n, Inhaberin Anne Fuhrmann, einen 
Blumenstrauß überreicht. Sie freute sich sehr über die-
se Aufmerksamkeiten und hatte keine Ahnung, dass 
am Nachmittag noch etwas Besonderes folgen sollte. 

Das Ansa-Team wartete gegen 17 Uhr am Ein-
gang des Bandwirker-Bades mit großen „Jubiläums-

Luftballons“ und in der grünen Ansa-Arbeitsklei-
dung. Als Anne Fuhrmann dann mit dem Auto an-
kam – eigentlich wollte sie um 17.15 Uhr zu ihrem 
Kinder-Schwimmkurs im Bad gehen – gab es eine 
musikalische Überraschung. Das Team hatte „Bar-
fuß im Regen“ zu „Ansa wird zehn“ umgetextet. An-
ne Fuhrmann war beinahe sprachlos angesichts der 
Überraschung und die Freude über das Jubiläums-
Ständchen war ihr ins Gesicht geschrieben.
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Kleinanzeigen

Malerarbeiten günstig und gut!
Malerbetrieb P. Heim,
Tel. 02 02 / 4 66 03 06.

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Kaufe hochwertige Garderobe, 
Leder, Handtaschen, Antiquitäten, 
Orientteppiche, Figuren, Bronze, Sil-
ber, Münzen, Bernstein, Zinn, Porzel-
lan, Häkeldecken, Armband- und Ta-
schenuhren, Golfschläger, 
Modeschmuck, Musikinstrumente, 
Hörgeräte, AMC-Kochtöpfe, Schreib- 
und Nähmaschinen. 
Tel. 01 78 / 465 09 46, Herr Giesler.

Junge Augenärztin mit liebem, 
5-jährigen Sohn sucht 80 qm 
3 Zimmer-Wohnung mit Balkon 
in Wuppertal-Ronsdorf oder 
Remscheid-Lüttringhausen, gerne 
auch mit Familienanschluss. 
Tel. 02 02 / 46 56 25, lr@web.de.

Umzüge Breer, Nibelungenstraße 
80, Haushalts aufl ösung mit Sach-
wertanrechnung.
Tel. 02 02 / 47 53 33.

Suche Massivholzmöbel,
Tel. 01 78 / 4 63 62 36, 
Herr Hartmann.

Ronsdorf Breite Str. 18, 
2 Zi./K/D/B, 57 m², 2. Etage (DG), 
komplett saniert, sofort bezugsfrei, 
KM 456 €, NK 110 €, HK 50 €, 
info@vogel-wuppertal.de
Vogel Immobilien Tel. 66 06 07.

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohn wagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

Ankauf von Luxusuhren, 
Tel. 015 77 / 3 76 95 36.

VITERMA ZAUBERT 
AUS IHREM ALTEN BAD 
IHR NEUES WOHLFÜHLBAD!

98%

ZUFRIEDENE

K U N D E N

10
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Ihr Fachbetrieb in Wuppertal
Infos & Beratungstermin:
Tel. 0202 97 11 90 10
www.viterma.com

Jetzt Termin vereinbaren!

Zuverlässige Renovierung in 
max. 5 Tagen durch unser 

B igns, 

Individuelle Maßanfertigung für

Schimmelfreie, langlebige,
pflegeleichte Materialien

Wir kommen mit unserer

Badausstellung zu Ihnen!

Jetzt Termin vereinbaren:

0202 97 11 90 10

Am Freitag vorletzter Woche 
hat der Pfl egedienst Talpfl ege 
seinen Standort Hofkamp in 
Elberfeld um einen Pfl egestütz-
punkt erweitert. Nicht nur die 
Mitarbeiter von Talpfl ege, son-
dern auch Mieter der Demenz-
Wohngemeinschaft „Leben in 

Elberfeld“ feierten die offi  zielle 
Eröff nung. Wo früher die Kin-
der des evangelischen Kinder-
gartens „Mullewupp“ in der 
Trooststraße 15 spielten und 
tobten, ist jetzt der moderne, 
großzügige und ansprechen-
de Pfl egestützpunkt zu fi nden. 

Die Geschäftsführer von 
Talpfl ege, André Harder und 
Mark Kleinknecht: „Da gera-
de in der häuslichen Pfl ege oft 
ein über die normalen Tag-Ar-
beitszeiten hinausgehender Ein-
satz geleistet wird, ist es umso 
wichtiger, dass die Kräfte der 
ambulanten Pfl ege einen sol-
chen Pfl egestützpunkt haben. 
Wir als junger, dynamischer 
Gesundheits- und Pfl egedienst 
mit fast 100 Mitarbeitern legen 
viel Wert auf das Wohlbefi nden 
unseres Teams.“

Talpflege eröffnete neuen Pflegestützpunkt
Gemeinsame Eröffnungsfeier

Auf dem Hof des neuen Pflege-
stützpunktes feierten auch die Mie-
terinnen und Mieter der Demenz-
Wohngemeinschaft „Leben in 
Elberfeld“.

Zur Eröffnung durchschnitten Dalal Ali Khan und Sarah Fischer, die beiden 
stellvertretenden Pflegedienstleiterinnen ambulante Pflege, das Band. Mit 
ihnen freuten sich die Geschäftsführer André Harder (links) und Mark 
Kleinknecht.  Fotos: Markus Quabach / Talpflege

 Anzeige

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne:

Telefon: 02 02-40 86 86 86
Mobil: 01 72- 4 33 75 33
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer 
liebevollen Unterstützung bei allen 
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten.
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 4 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5). 
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung,
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)

• Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung)

• Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice)

• Begleitung zu Ärzten und zum Frisör
• Begleitung zur Fußpflege
• Betreuung von Pflanzen und Grabpflege 
• Behördengänge
• Besorgungen in der Apotheke
• und vieles mehr!

Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge.
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der 
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab. 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um die Abwicklung.

unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches

DARF ICH MICH 
VORSTELLEN ?
Mirjam Nordmeyer

Mein Service für Sie:
•  Kompetente Beratung
•  Testen der Produkte
•  Kostenlose Service-Checks
•  Verbrauchsmaterial

Mirjam Nordmeyer
Tel.: (02 02) 2 50 32 68
Mobil: 0176 - 32 02 15 73
mirjam.nordmeyer@kobold-
kundenberater.de

Ihre  
persönliche 
Ansprech- 
partnerin  
in Ronsdorf

Weiterhin für Sie da.

Mittwoch, 13. April 2022

Am Kraftwerk
Am Lohsiepen
An den Feldern
Astilbenstr.
Bauvereinstr.
Blombach
Dickestr.
Engelbert-Wüster-Weg
Erbschlö
Etzelstr.
Forststr.
Friedenshort
Geranienstr.
Gerrit-de-Haas-Str.
Gladiolenstr.
Im Disseltal
Im Rehsiepen
In der Krim
Jägerhaus (nicht 65-85, 93a-99)
Kellersfeld
Kratzkopfstr.
Linde (nicht 61-63)
Lohsiepenstr. (nicht 82a)
Mohrhennsfeld
Monhofsfeld
Oberhoffsfeld
Reinshagenstr.
Schmitzfeld
Staudenstr. 
Tannenbaumer Weg
Wasi-Straße
Werbsiepen (nicht 123-125)

Sperrmüll
Beisitzer im Vorstand zum Projekt BUGA plus gewählt

Der Bürgerverein Hochbarmen 
sieht in der BUGA plus 2031 
Chancen für Hochbarmen und 
ganz Wuppertal. Die große Mehr-
heit für den Premium-Radwege-
ring um Wuppertal beim Treff en 
des Stadtverbandes der Bürger-
vereine stimmt den Verein opti-
mistisch. Außerdem will er sich 
dafür einsetzen, dass die Park- 
und Grünfl ächen in Hochbar-
men einen prominenten Platz in 
der BUGA bekommen. Jetzt gelte 
es, die Mitglieder und Bürger zu 
aktivieren. 

Das Treff en des Stadtverban-
des der Bürgervereine vom 29. 
März zur BUGA plus bewertet der 
Bürgerverein Hochbarmen – der 
gleich mit vier Mitgliedern vertre-
ten war – als „äußerst konstruk-
tiv“. Beim Treff en gab es viel Rü-
ckenwind für das Konzept einer 
BUGA plus. 

Für Hochbarmen besonders er-
freulich: Der schon länger unter-
stützte Vorschlag von Greenpeace 
und „Miteinander Füreinander 

Heckinghausen“ hat von den Bür-
gervereinen im Stadtverband den 
meisten Zuspruch bekommen. 

Anbindung an das 
überregionale Trassennetz
Dieser Vorschlag sieht einen Pre-
mium-Radwegering rund um 
Wuppertal mit Verbindungs-
radwegen vor. Über den Südhö-
henradweg würde Hochbarmen 
an die Nordbahntrasse und das 
überregionale Trassennetz ange-
bunden, über die Verbindungsrad-
wege mit Elberfeld und Barmen. 
Das würde die Infrastruktur deut-
lich und nachhaltig verbessern, so 
der Bürgerverein Hochbarmen.  
Hochbarmen würde der Brücken-
kopf zwischen den Kernarealen 
der BUGA im Westen und dem 
Osten der Stadt. Parkanlagen wie 
der Vorwerkpark und die Bar-
mer Anlagen sowie Grünfl ächen 
wie der Scharpenacken oder der 
Kothener Busch können genutzt 
und im Zusammenhang mit der 
BUGA plus aufgewertet werden. 

Wegen der großen Bedeutung 
einer möglichen BUGA für die 
Stadt- und die Stadtteilentwick-
lung in Hochbarmen hat der Bür-
gerverein auf seiner Mitglieder-
versammlung den Posten eines 
Beisitzers im Vorstand zum Projekt 
BUGA plus geschaff en und Ge-
org Weber zum Beisitzer gewählt. 

„Unter dem Motto ‚BUGA plus 
– eine Chance für Hochbarmen‘ 
wollen wir die Bürgerinnen und 
Bürger im Quartier von der Idee 
einer BUGA plus überzeugen“, 
erklärt Georg Weber. „Wir wer-
den zum Th ema Flagge zeigen, die 
Chancen kommunizieren. Außer-
dem möchten wir darüber aufklä-
ren, dass ein ‚Nein‘ zum Bürger-
entscheid ein ‚JA‘ für die Chancen 
der BUGA plus für Hochbarmen 
bedeutet. Wir würden uns freuen, 
wenn die Hochbarmerinnen und 
Hochbarmer mit ‚Nein‘ stimmen 
und so den Weg für die BUGA 
plus öffnen.“ Mehr Infos unter 
www.buergerverein-hochbarmen.
de/themen-infos-1/buga. 

BUGA-Debatte: Bürgerverein Hochbarmen 
sieht Chancen für sein Einzugsgebiet

Flüchtlingen aus der Ukraine doppelt helfen
Die Bethe-Stiftung unterstützt 
das gemeinsame Aktionsbünd-
nis der Gemeinschaftsstiftung 
für Wuppertal, der Caritas und 
der Diakonie. Bis zu einer Ge-
samtsumme von 50.000 Euro 
wird jede einzelne Spende bis 
2.000 Euro von der Bethe-Stif-
tung verdoppelt.  

Die Wuppertaler Bürger ha-
ben so die Möglichkeit, noch 
eff ektiver den Flüchtlingen aus 
der Ukraine zu helfen. „Wir sind 
froh, dass die Bethe-Stiftung 

unser Aktionsbündnis so großzü-
gig fördert. Wenn sich die Wup-
pertalerinnen und Wuppertaler 
weiterhin für die Flüchtlinge en-
gagieren, können wir ihnen hier 
in Wuppertal einen guten und si-
cheren neuen Start ermöglichen“, 
so Gunther Wölfges, Vorstand 
der Gemeinschaftsstiftung für 
Wuppertal.  

Bisher sind 2.800 Menschen 
– darunter 750 Kinder – aus 
der Ukraine nach Wuppertal 
gekommen. Auf ihrer Flucht 

konnten die meisten von ihnen 
nicht viel mitnehmen. Neben 
einer Wohnung und medizini-
scher Versorgung benötigen sie 
auch Kleidung, Hygieneartikel, 
Möbel und Schulsachen für die 
Kinder. Mit den Spenden wer-
den die Flüchtlinge vielfältig un-
terstützt, sodass sie in Wupper-
tal sicher ankommen und sich 
schnell einleben können.  

Spenden werden verdoppelt, 
wenn sie auf das entsprechen-
de Spendenkonto überwiesen 

werden: Kontoinhaber: Gemein-
schaftsstiftung für Wuppertal 
IBAN: DE77 3305 0000 0000 
1414 81 BIC/SWIFT-Code: 
WUPSDE33XXX. Alterna-
tiv kann die Spendenplattform 
WirWunder Wuppertal ge-
nutzt werden: www.wirwunder.
de/projects/106707, Stichwort 
„Flüchtlingen doppelt helfen“. 
Weiterführende Informationen 
zur „Gemeinschaftsstiftung 
für Wuppertal“ unter gemein-
schaftsstiftung-wuppertal.de. 

Wir suchen ab sofort 
einen Mitarbeiter (m/w/d) im Druckbereich

Deine Aufgaben: Du wirst in unterschiedlichen Bereichen der Produktion 
flexibel eingesetzt. Dazu gehören Aufgaben wie Kleben von Verpackungen
und Kartondisplays, Versandkonfektionierung und Hilfe bei der Maschinen-
bestückung.

Das solltest du mitbringen: Freude an kreativen Produkten. Hoher Qualitäts-
anspruch. Flexibilität. Du bleibst auch in stressigen Situationen ruhig und 
behält immer den Überblick.Erfahrung im Grafik- oder Druckbereich wäre von 
Vorteil – ist aber kein Muss.

Was wir dir bieten: Unbefristeten Vertrag in Vollzeit (36 Stunden). 
Die Chance mit uns zu wachsen und dich weiterzuentwickeln. 
Offene Kommunikation und ein angenehmes Arbeitsklima. 

Deine Bewerbung sendest du bitte an:
solith kreativ medien GmbH
z.H. Peter Biancotto
Rosenthalstraße 10
42369 Wuppertal

Die solith kreativ medien GmbH ist ein innovatives Full-Service-Unternehmen im 
Bereich Digitaldruck und Digital-Cutting. Bei uns erwarten dich außergewöhnliche 
und abwechslungsreiche Projekte.

Remscheider Straße 60 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 / 46 22 99 · Telefax 4 69 05 29

info@autoteile-stroeker.de · www.autoteile-stroeker.de 

Autoteile Ströker
Original-Marken-Teile von führenden  

KFZ-Teileherstellern 

KFZ-Werkzeuge · Dachboxen

Dachboxen-Verleih · Fahrradträger

Fahrradzubehör · Fahrradinspektion

8. April 2022
16.00 bis 18.00 Uhr 
SPD Büro Ronsdorf
Elias-Eller-Straße 37

Bürgersprechstunde mit dem

SPD-Landtagsmitglied 
Andreas Bialas

Die SPD-Ronsdorf 
lädt ein: 
Andreas Bialas 
beantwortet 
Ihre Fragen.

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag - Sonntag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag

Corona-bedingt schließen wir teilweise bereits um 21.00 oder 21.30 Uhr.

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE  
ab Donnerstag,  

7. April

DONNERSTAG 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes

 
 

FREITAG 
Frischer Backfisch mit Remoulade

SAMSTAG 1/2 Hähnchen ( jeden Samstag) 
Schweine-Geschnetzeltes mit Reis und Salat

 

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET 
Lummerbraten mit Gemüse und Kartoffeln 

MONTAG Kohlroulade mit Kartoffelpüree und Apfelmus 

DIENSTAG Bunter Nudelauflauf   
mit Gemüse und Mozzarella überbacken 

PIZZA DES MONATS APRIL 2022: 
Pizza Mediterrano mit mediterranem Gemüse,  
Bolognese, Schafskäse und Oregano

12,90 €

7,50 €

8,90 €

3,90 €
9,50 €

13,90 €

7,20 €

6,50 €

LIEFERSERVICEBIERGARTEN GEÖFFNET

www.facebook.com/
RonsdorferWochenschau

Gefällt mir!
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Bald ist

    SSTTEERN

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
 6 •  Telefon 02 02 / 40 577

42349 W.-Cronenberg • Fax 02 02/47 65 47
E - M a i l :  i n f o @ m u e n c h - v e r s i c h e r u n g e n . d e

schon ab 

269
€/Monat

Haben Sie auch das
Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Wir suchen Ihnen aus rund 300 verschiedenen

Hundehalterhaftpflichtversicherungstarifen

die für Sie beste Versicherung aus, z.B.:

Hundehaftpflicht
z.B. für einen Deutschen Schäferhund

Vs. Su.  5 Mio.  o. SB

Und was zahlen Sie?

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Das Team der SONNEN APOTHEKESONNEN APOTHEKE
wünscht Ihnen fröhliche Ostern. 

Bleiben Sie gesund!Bleiben Sie gesund!

Große und kleine Schlossbesucher (geeignet ab Vorschulalter) können auch 
an den Feiertagen an Familienführungen auf Schloss Burg an der Wupper 
teilnehmen. Bei dieser geführten Tour erfahren die Teilnehmer mit span-
nenden und lustigen Geschichten viel Wissenswertes über eines der be-
deutendsten Wahrzeichen des Bergischen Landes. Die Führung fi ndet in 
einer kleinen Gruppe mit höchstens 15 Teilnehmern statt. Nähere Infor-
mationen und Anmeldung unter www.schlossburg.de, Rubrik „Termine“.
Eintritt zur Führung 4 Euro p.P. ab 3 Jahre, zusätzlicher Museumseintritt: 
Erwachsene 5,50 Euro, Kinder ab 3 Jahre 3,00 Euro, Studenten / Schwer-
behinderte 4,50 Euro. 

Neu ist das Angebot einer Burgbesichtigung für zu Hause. So kann jeder 
gegen eine kleine Gebühr von 2,- Euro eine Führung durch die Museums-
räume genießen. Überall dort, wo die Möglichkeit besteht ins Internet zu 
gehen, lässt sich das Video abspielen. Der Link ist nach dem Kauf 72 Stun-
den lang verfügbar und kann in dieser Zeit beliebig oft aufgerufen wer-
den. Die Onlineführung ist als ergänzendes Angebot zu dem bereits vor-
handenen 360° Rundgang gedacht für alle, die nicht nur einen Blick in die 
Räume werfen, sondern auch etwas zu deren Geschichte erfahren wollen. 
Den Auftakt macht ein Video, das im Rittersaal gedreht wurde. In der ak-
tuellen Phase der Sanierung von Schloss Burg ist das Video neben dem 
360° Rundgang die einzige Möglichkeit den Rittersaal zu besichtigen. 
Weitere Videos – als nächstes von der Kemenate und der Kapelle – sind 
in Arbeit und werden nach und nach auf dem Vimeo Account von Schloss 
Burg erscheinen.

Familienführungen auf Schloss Burg 
und Besichtigungen von zu Hause

In gut einer Woche feiern wir 
das Osterfest. Nachdem fast alle 
Corona-Beschränkungen gefal-
len sind, können Familien und 
Freunde eigenverantwortlich und 
mit gegenseitiger Rücksichtnahme 
wieder gemeinsam feiern. Und vor 
allem viele Kinder freuen sich si-
cherlich auf die Osterferien.

Für die einen steht zu Ostern 
das christliche Fest der Auferste-
hung Jesu im Mittelpunkt, andere 
kosten die gemeinsamen Stunden 
aus, genießen die verschiedensten 
Unternehmungen oder einfach 
das verlängerte Wochenende oder 
den Urlaub zur Frühlingszeit.

Auf den folgenden Seiten erfah-
ren Sie Interessantes rund um das 
Osterfest – über die Herkunft des 
Festes, österliche Rekorde, Post 

an den Osterhasen, die Osterin-
sel und vieles mehr.

Darüber hinaus bieten wir Ih-
nen eine Vielzahl an Ausfl ugstipps. 
Sie sind durch die blau bzw. orange 
hinterlegten Felder leicht zu fi n-
den. Ob ein Besuch in Schloss 
Burg oder im Altenberger Mär-
chenwald – in der näheren Um-
gebung sind viele attraktive Ziele 
für die ganze Familie  zu fi nden. 

Auch Wuppertal selbst hat ei-
niges zu bieten: So ist ein Ausfl ug 
in den Zoo immer wieder ein Er-
lebnis, daneben kann man sich 
auf Entdeckungstour durch die 
Stadt machen – auch auf eige-
ne Faust. Daneben ist eine Klet-
tertour im Hochseilgarten oder 
eine Fahrt mit der Draisine ein 
Abenteuer für Groß und Klein. 

Und für Kinder bietet die Stadt 
auch wieder ein Ferienprogramm, 
beispielsweise im Jugendzentrum 
Ronsdorf und Stadtteiltreff  Reh-
siepen – hier stehen ebenfalls Aus-
fl üge auf dem Programm.

Und ein Besuch in den Barmer 
Anlagen lohnt sich auch immer – 
so hat man vom Toelleturm einen 
schönen Weitblick. 

Wer mehr über das bäuerliche 
Leben im Bergischen Land erfah-
ren möchte, für den ist ein Aus-
fl ug ins LVR-Freilichtmuseum 
Lindlar genau das Richtige. Auch 
dort wird ein spezielles Osterpro-
gramm angeboten. 

Dies und noch viel mehr kön-
nen Sie auf den folgenden Seiten 
fi nden. Viel Spaß beim Stöbern 
und Entdecken. -uz

Ostern steht vor der Tür – 
Informationen, Ausflüge und mehr

Wissenswertes rund um das Osterfest

Einer der Höhepunkte des Osterfestes ist die Suche nach vielen bunten Eiern. Foto: Pixabay

Viele Menschen freuen sich auf 
das Osterfest – doch was ist der 
Hintergrund? Warum wird Os-
tern eigentlich gefeiert? So manch 
einer kennt die Antwort wohl 
nicht mehr.

Für die Christen ist Ostern das 
wichtigste Fest – gefeiert wird 
die Auferstehung Jesu Christi, 
der Sieg über den Tod. Zum Os-
terfest gehört die Karwoche, die 
am Palmsonntag, dem Sonntag 
vor Ostern, beginnt. An diesem 
Tag wird daran erinnert, dass Je-
sus auf einem Esel in Jerusalem 
einzog und die Leute ihn zuju-
belten, ihn als Messias und Ret-
ter begrüßten und Palmzweige 
auf den Straßen ausbreiteten. Am 
Palmsonntag werden heute in der 
katholischen Kirche Palmwedel 
oder Buchsbaumzweige gesegnet, 
die die Gläubigen im Anschluss 
an den Gottesdienst mit nach 
Hause nehmen. 

In früheren Zeiten gab es den 
Brauch des Palmesels. Ein höl-
zerner Esel, der eine Christus-
fi gur trug, wurde in einigen ka-
tholischen Kirchen auf dem Land 
bei der Prozession mitgeführt als 
Symbol für den Einzug Jesu in Je-
rusalem. Heute ist dieser Brauch 
nicht mehr zu fi nden, Palmesel 
sind höchstens noch Ausstellungs-
stücke im Museum.

Jesus bat die Jünger, das Abend-
mahl in seinem Gedächtnis zu feiern
Zu den engeren Kartagen gehört 
auch der Gründonnerstag, an dem 
des letzten Abendmahls Jesu ge-
dacht wird. Am Abend vor sei-
nem Tod hielt er es gemeinsam 
mit seinen Jüngern ab und bat 
sie, zu seinem Gedächtnis künf-
tig das Abendmahl zu feiern. In 
der Bibel wird erzählt, dass Jesus 

dann von Judas verraten und von 
den Römern gefangengenommen 
wurde. Warum der Gründonners-
tag so heißt, ist nicht ganz klar. 
Möglicherweise lässt er sich vom 
mittelhochdeutschen Wort „grei-
nen“ ableiten, was so viel wie weh-
klagen bedeutet. Auch die Farbe 
„Grün“ hat vielleicht einen Bezug 
zu diesem Tag, denn im Mittelal-
ter trugen Priester in bestimmten 
Regionen grüne Messgewänder. 
Bei manchen Menschen ist es heut 
noch üblich, an diesem Tag „grü-
ne“ Speisen wie Salat, Grünkohl, 
Spinat auf den Tisch zu bringen.

Karfreitag ist der Todestag Jesu, 
Ostern wird die Auferstehung gefeiert
Am Karfreitag wurde Jesu auf 
dem Hügel Golgotha gekreuzigt, 
heißt es in der Bibel. An diesem 
Tag wird seines Leidens und Ster-
bens gedacht. Der Name stammt 
vom althochdeutschen „kara“, was 
Trauer oder Wehklage bedeutet. 
Der Karfreitag ist in Deutschland 
ein gesetzlicher und zugleich ein 
stiller Feiertag, d.h. Märkte und 
Unterhaltungsveranstaltungen 
sind verboten, es gilt zudem das 

Tanzverbot. Mit dem Ostersonn-
tag fi ndet das Osterfest schließlich 
seinen Höhepunkt – die Auferste-
hung Jesu wird gefeiert. Für die 
Christen ist Ostern die Befreiung 
von der Macht des Todes und die 
Hoff nung auf das ewige Leben. 
Nach dem Matthäus-Evangelium 
wälzte ein Engel den Stein, mit 
dem das Grab Jesu verschlossen 
war, zur Seite. Das Grab war leer. 
Der Engel verkündete, dass Jesus 
auferstanden sei. 

Emmausgang am Ostermontag und 
Osterdatum seit dem Jahr 325
Am Ostermontag erschien Jesu 
zwei Jüngern, die auf dem Weg 
nach Emmaus waren. Sie erkann-
ten ihn erst nicht. Als er sich ih-
nen am Abend zu erkennen gab, 
waren ihre bisherigen Zweifel an 
der Auferstehung Jesu verschwun-
den und sie verbreiteten die frohe 
Botschaft. 

Ostern ist ein beweglicher Fei-
ertag: Das Konzil von Nicäa legte 
im Jahr 325 das Datum so fest, 
dass Ostern immer auf den Sonn-
tag nach dem ersten Frühlings-
vollmond fällt. 

An das letzte Abendmahl, das Jesus mit seinen Jüngern abhielt, wird am 
Gründonnerstag erinnert. Foto: Pixabay

Palmsonntag, Karwoche und Osterfest

Warum feiern wir Ostern?

Rund 3.500 Tiere aus allen Kontinenten leben im Wuppertaler Zoo. Dazu 
gehören so imposante Tiere wie Löwen, Tiger oder Elefanten, aber auch 
Pinguine, viele Vogelarten, die verschiedensten Affen und viele mehr. Ne-
ben den 12 jungen Zicklein im JuniorZoo gibt es aktuell ebenfalls Nach-
wuchs bei den Halsband-Pekaris, den Yaks und den bedrohten Hirschebern. 
Auch ein Besuch in der Freifl ugvoliere „Aralandia“ sollte auf jeden Fall 
mit eingeplant werden. Während der Sommerzeit hat der Zoo täglich für 
seine Gäste von 9 bis 18 Uhr geöffnet. 

Aktuell gilt für den Eintritt in den Grünen Zoo weiterhin die 3G-Regel. 
Gäste, die den Grünen Zoo besuchen möchten, müssen geimpft, gene-
sen oder negativ getestet sein.  Auch die Maskenpfl icht in den Gebäuden 
bleibt weiterhin bestehen. Die ausführlichen Corona-Regeln und weitere 
Informationen sind auf der Internetseite www.zoo-wuppertal.de zu fi n-
den. Ein Besuch ist ohne Buchung eines Online-Tickets möglich, dies wird 
aber weiterhin angeboten.

Der Grüne Zoo Wuppertal

Die kleinen Ziegen sind nicht der einzige Nachwuchs, der zurzeit im Wuppertaler Zoo die 
Besucher begeistert. Foto: Grüner Zoo Wuppertal / F.Franic

Auch bei den Yaks ist die nächste Generation da. 
Foto: Grüner Zoo Wuppertal / Birgitt Klee

Markengläser in Sehstärke von

Jetzt EXKLUSIV bei uns!

uvex sportstyle 
RXd planet
Die nachhaltige uvex Sportbrille 
aus recyceltem Material.

by using recycled material

Anzeige uvex 2021290x130 4c Prod1.indd   3 27.01.22   15:53

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz · Augenoptikermeister

Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 46 17 

Das inhabergeführte 
Optik-Fachgeschäft in Ronsdorf

wollparadies@online.de
Tel. 02 02/46 08 00 | Mobil 01 52/01 44 52 86

In der Krim 9 | 42369 Wuppertal | www.modeundwollparadies.de

mode wollparadies

VieleViele 

SONDERANGEBOTE

Wir wünschen Ihnen frohe OSTERN.

z.B. reduzierte Wollez.B. reduzierte Wolle
oder Kleidungoder Kleidung
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Erbschlö 19
42369 Wuppertal

Gärtnermeister im
Garten- Landschaftsbau

www.gruenbau.com
info@gruenbau.com

Tel 0202- 46 03 147
Fax 0202- 24 62 129
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CHRISTOPH
JANTHUR
grünbau

www.gruenbau.com

AnzeigenBald ist Ostern

Als der Holländer Jakob Rog-
gereen als erster Europäer am 
5. April 1722 die Insel im Südpa-
zifi k betrat, war es Ostersonntag. 
Daher erhielt die – zumindest für 
die Europäer – neue Insel den Na-
men Osterinsel. Diese entlegenste 
bewohnte Region der Welt liegt 
ungefähr 3.600 Kilometer von 
Chile entfernt, wozu die Insel seit 
1888 politisch gehört, zwischen 
Südamerika und Australien. 

Die ersten Bewohner, Polyne-
sier, kamen aber wohl schon vor 
mehr als 1.000 Jahren auf die In-
sel. Sie errichteten riesige, bis zu 
zehn Meter große Figuren aus 
Tuff stein, die Moais – steiner-
ne Köpfe mit langen Nasen und 

großen Ohren. Vor der Corona-
Pandemie zogen sie jährlich rund 
116.000 Touristen an. Seit 1995 
gehört die Osterinsel zum Unesco-
Welterbe.

Rund 90 Prozent der Bevölke-
rung sind katholisch, daher sind 
die Kirchen zu Ostern sehr voll. 
Doch es hat lange gedauert, bis  
die Bewohner von Rapanui, wie 
sie ihre Insel selbst nennen, zum 
Christentum bekehrt wurden. 
Der erste Missionsversuch 1884 
scheiterte, da der Missionar den 
Kult um den „Vogelmann“ ver-
bieten wollte, was die Menschen 
ihm übelnahmen. 

Und in diesem Kult spielt ein 
Ei eine wichtige Rolle, allerdings 

kein Osterei, dieses ist auf der Os-
terinsel kaum bekannt. Ab etwa 
1.500 nach Christus schwammen 
in jedem Frühling junge Män-
ner zur vorgelagerten Insel Mo-
tu Nui. Sie nahmen die 1,3 Kilo-
meter lange Strecke in Kauf, um 
das begehrte erste Ei der Rußsee-
schwalbe zu erreichen. Wer das 
schaff te und das Ei unbeschadet 
zurückbrachte, wurde zum Vo-
gelmann gekürt und konnte im 
folgenden Jahr zahlreiche Privi-
legien genießen. Auch sein Clan 
konnte sich freuen, war ihm doch 
erlaubt, Eier und Jungvögel auf 
der Insel zu sammeln. Der letzte 
Wettbewerb dieser Art soll 1888 
stattgefunden haben.

Wie aus Rapaniu die Osterinsel wurde
Entlegenste bewohnte Region der Welt

Die Moais – riesige Steinfiguren – ziehen jedes Jahr viele Touristen an. Foto: Pixabay

Der Frühling hat begonnen und auch „Wuppertrail“ 
startet Anfang April in seine vierzehnte Fahrsaison.

Seit März 2009 rollen nun die Schienenfahrräder 
des Vereins zwischen Beyenburg und Radevormwald-
Wilhelmsthal auf der alten Wuppertalbahn. Den 
Fahrplan, die Verfügbarkeit von Fahrten für dieses 
Jahr, sowie die aktuellen Fahrpreise sind auf der In-
ternetseite zu finden. Nur dort können Fahrten ge-
bucht werden: www.wuppertrail.de. Die Fahrsaison 
2022 läuft von Anfang April bis Ende Oktober. Der 
Verein hat zehn Draisinen im Einsatz. Die Fahrten 

beginnen und enden in Wuppertal-Beyenburg und 
führen von dort nach Radevormwald-Wilhelmsthal 
und wieder zurück. In Wilhelmsthal wird eine Pause 
gemacht und die Fahrtrichtung geändert. Die Stre-
cke der Tour beträgt insgesamt 12 Kilometer und 
die Fahrtdauer ca. 2,5 Stunden. 

Aktuell werden alle Fahrten, aufgrund der Corona-
Beschränkungen, mit maximal 30 Personen belegt. 
Der Verein besitzt auch zwei rollstuhlgerechte Drai-
sinen, die im Rahmen eines EU-Projektes (LEADER-
Bergisches Wasserland) gefördert wurden. 

Schienenfahrräder fahren zwischen Wuppertal-Beyenburg 
und Radevormwald-Wilhelmsthal auf dem „Wuppertrail“ 

Ein Parcours aus künstlichen Hindernissen lädt im 
Naturhochseilgarten Wuppertal im Nützenberg-
park in eine Kletterwelt aus Holzbalken, Stahlka-
beln und Seilen ein – und das auf einer Höhe von 
25 cm bis 11 Metern. 

Ob Spinnennetz, Flying Bridge oder Partnerbal-
ken – hier ist Kooperation gefragt. Der Fachbereich 
Jugend & Freizeit der Stadt Wuppertal hat sich ge-
gen das Prinzip der Selbstsicherung  und für die 

Toprope-Sicherung entschieden, d.h. ein Teil der 
Gruppe befindet sich am Boden und sichert die 
Akteure in den Bäumen. Der Parcours kann daher 
nur in Begleitung von Hochseilgar ten-Trainern 
genutzt werden. Da der Naturhochseilgarten kei-
ne regelmäßigen Öffnungszeiten besitzt, ist das 
Klettern nur nach Buchung möglich. Weitere In-
formationen unter www.wuppertal.de/microsite/
naturhochseilgarten/startseite.php. 

Naturhochseilgarten Wuppertal

Post an den Osterhasen
Dass das Christkind Post von Kindern aus aller 
Welt bekommt, wissen inzwischen viele Menschen, 
aber auch der Osterhase freut sich über Ostergrü-
ße und beantwortet sie auch. Seit 1982 wird das 
Briefeschreiben an den Osterhasen von der Deut-
schen Post veranstaltet. Die Briefe der Kinder an 
das Osterpostamt im niedersächsischen Ostereistedt 
kommen inzwischen aus aller Welt und die Zahlen 
der Zuschriften sind gestiegen. Waren es vor der 
Corona-Pandemie noch rund 40.500 Briefe, stieg 
diese Zahl 2020 auf rund 59.000 und 2021 erhielt 
Hanni Hase sogar etwa 100.000 Briefe – viele selbst 

gebastelt, mit den Wünschen und – in Corona-Zei-
ten – den Sorgen der Kinder.

Alle Kinder, deren Brief bis eine Woche vor Kar-
freitag im Osterpostamt eingeht, erhalten vor dem 
Fest noch einen Antwortbrief. Darin beschreibt 
Hanni Hase, was im Osterpostbüro los ist, wie 
sich der Osterhase mit seinen Helfern auf Ostern 
vorbereitet und außerdem erhält jedes Kind noch 
ein kleines Geschenk.

Wer Lust bekommen hat, auch einen Ostergruß 
zu schicken, kann dies an folgende Adresse tun: 
Hanni Hase, Am Waldrand 12, 27404 Ostereistedt.

Große Osterverlosung 
bei Edeka Billstein

Anrufen und einen von zwei XXL Oster-Geschenkkörben gewinnen

Wenn Sie einen der Oster-Geschenkkörbe gewinnen 
möchten, rufen Sie am morgigen Donnerstag von 10.30 bis 

10.45 Uhr das Gewinn telefon unter 02 02 / 69 87 69 13 an.
Wir wünschen Ihnen viel Glück.

Edeka Billstein veranstaltet in die-
sem Jahr zu Ostern eine große Ver-
losung: Genießer können – mit ei-
nem Anruf und etwas Glück – einen 
von zwei XXL-Osterkörben gewin-
nen. Die Gewinner können sich über 
allerlei Leckereien freuen – da macht 
nicht nur der Osterhase große Au-
gen. Die Körbe stehen bei Edeka 
Billstein in Barmen für die Gewinner 
zur Abholung bereit.

Und wer noch ein schönes Oster-
geschenk für einen lieben Menschen 
sucht, kann sich einen so üppig ge-
füllten Korb gerne auch individuell 
bei Edeka Billstein zusammenstel-
len lassen.

Edeka Billstein | Albertstraße 42 – 46 | 42289 Wuppertal | Tel. 02 02 / 75 88 99 27 
www.edeka-billstein.de | Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 7 – 21 Uhr
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Zusammen als Familie

AOK Rheinland/Hamburg 
Die Gesundheitskasse.

Wir möchten, dass Ihre Kinder gesund aufwachsen. 
Und auch Sie als Eltern müssen fit sein, um die Heraus-
forderungen des Alltags zu meistern. Die AOK bietet 
Familien deshalb nicht nur starke Leistungen bei der 
Vorsorge und im Krankheitsfall, sondern auch zahl-
reiche Angebote für ein gesundes Familienleben.

aok.de/pk/rh/familie

Ostern steht vor der Tür und im 
LVR-Freilichtmuseum Lindlar 
gibt es wieder viele spannende 
Angebote für alle Altersgruppen. 
Während der gesamten Osterferi-
en fi nden Mitmachaktionen und 
Museumsrundgänge zu unter-
schiedlichen Th emen statt. Von 
off enen Bastel- und Kochwork-
shops über Kräuterführungen bis 
hin zur off enen Ostereiersuche auf 
dem Museumsgelände. 

Anmeldung vor Ort oder te-
lefonisch an der Museumskasse 
unter Tel. 0 22 66 / 47 19 20.

Sonntag, 10.04., 15.30 – 17 Uhr
Schauspielführung 
„Ein Besuch bei Bäuerin Joest“ 
Bäuerin Erna Josefine Joest 

nimmt ihre Gäste mit zurück 
in das Jahr 1815. Auf lebendige 
und einfühlsame Weise berich-
tet sie über Sorgen, Nöte und 
Freuden dieser Zeit. Danach 
gibt es eine kleine Verköstigung 
in ihrem Bauernhaus. 
Kostenbeitrag: 
Erwachsene 8,- Euro
Kinder 4,- Euro 

Dienstag, 12.04., 11 – 16 Uhr
Heuhasen basteln
Gemeinsam basteln macht 
Spaß! Hier können Groß und 
Klein kreativ werden und aus 
Heu und Draht dekorative Ha-
senfi guren entstehen lassen. 
Kostenbeitrag: 
4,- Euro p.P.

Mittwoch, 13.04., 10 – 13 Uhr
Ostereier natürlich färben
Hier werden gemeinsam mit ei-
ner Kräuterexpertin des Freilicht-
museums Eier mit natürlichen 
Hilfsmitteln gefärbt. Die Zuta-
ten sind günstig und fast überall 
erhältlich.
Kostenbeitrag: 4,- Euro p.P.

Donnerstag, 14.04., 11 – 16 Uhr
Österliches aus Modelliermasse
Hasen, Schnecken, Blumen und 
Ostereier lassen sich wunderbar 
aus selbst hergestellter Model-
liermasse formen. Der Kreativi-
tät sind keine Grenzen gesetzt. 
Behälter zum Transport sollten 
mitgebracht werden. 
Kostenbeitrag: 4,- Euro p.P.

Donnerstag, 14.04., 14 – 16 Uhr 
Familienführung „Der Landwirt-
schaft auf der Spur“ 
Bei dieser Familienführung wer-
den die Felder, Weiden und Ställe 
des Museums erkundet und die 
Gemeinsamkeiten von Roggen-
brot, Kartoff eln, Honig, Äpfeln 
und Eiern erklärt. Für Famili-
en mit Kindern ab sechs Jahren 
geeignet. 
Kostenbeitrag: 
Erwachsene 5,- Euro, 
für Kinder kostenlos

Freitag, 15.04., 11 – 14 Uhr
Specksteine 
Mit Feilen und Schleifpapier wer-
den Steine bearbeitet, um daraus 
einen eigenen Handschmeichler 
herzustellen. Hier ist unbedingt 
Ausdauer und Geduld gefragt! 
Kostenbeitrag: 4,- Euro p.P. 
Alter: 7 – 12 Jahre,
Teilnehmeranzahl: 
max. 10 Kinder

Samstag, 16.04., 11 – 16 Uhr
Backangebot „Hase, Schmetterling 
& Osterlamm“ 
Es duftet herrlich aus der Küche, 
denn dort werden gemeinsam le-
ckere Backwaren hergestellt und 
mit kleinen Förmchen ausgesto-
chen. Unbedingt auch zum Ge-
nuss vor Ort geeignet. 
Kostenbeitrag: 
4,- Euro p.P.

Sonntag, 17.04. 
Die große Ostereiersuche im LVR-
Freilichtmuseum Lindlar 
Auf dem gesamten Museums-
gelände ist eine Ostereiersuche 
angesagt: Überall sind bunte 
Eier versteckt. 

Montag, 18.04., 11 – 17 Uhr
Offene Holzwerkstatt 
Hier wird gesägt, gehämmert, 
gefeilt, gemessen und zuge-
schnitten. Mit ein wenig hand-
werklichem Geschick entstehen 

Nistkästen für Vögel und Fleder-
mäuse für den eigenen Garten 
oder Balkon. 
Kostenbeitrag: 
abhängig vom Holzobjekt.

Montag, 18.04.
Ostereiersuche im Museumsgelände
Auch am Ostermontag verstecken 
sich überall auf dem Museums-
gelände bunte Ostereier. 

Mittwoch, 20.04., 10 – 13 Uhr
Frühlingskräuterküche
Im Frühling sprießt die Natur 
und die ersten frischen Kräu-
ter können verarbeitet werden. 

Gemeinsam werden Kräuter ge-
sammelt und anschließend ihre 
leckere Verwendung in der Früh-
lingsküche kennengelernt. 
Kostenbeitrag: 4,- Euro p.P.

Donnerstag, 21.04., 11 – 15 Uhr 
und Freitag, 22.04., 11 – 15 Uhr
Bastelangebot: Frühlingsideen aus 
Naturmaterialien 
Aus Naturprodukten und Re-
cyclingmaterialien lassen sich 
kreative und bunte Bastelideen 
mit wenig Aufwand und einigen 
Handgriff en umsetzen.
Kostenbeitrag: 
4,- Euro p.P.

Osterferien im LVR-Freilichtmuseum Lindlar – buntes und naturnahes Programm
Angebote für Kinder, Jugendliche und Familien

Auf dem 30 Hektar großen Gelände können Kinder die Tiere zum Beispiel auf einem historisch nachempfundenen 
Bauernhof erleben. Foto: Alexandra Stiens, LVR-ZMB

Anfahrt und mehr Infos
Auto-Navi: Heiligenhoven 16a, 51789 Lindlar 

Bus: Linien 331 oder 332 bis Haltestelle Freilichtmuseum
www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de 

Tel. 0 22 34 / 99 21 - 555

In den Osterferien können Specksteine bearbeitet (Foto links) und Eier mit natürlichen Zutaten gefärbt werden.

 Anzeige

Damit in den Osterferien keine Langeweile auf-
kommt, bieten das Jugendzentrum Ronsdorf in 
der Scheidtstraße 36 und der Stadtteiltreff Reh-
siepen (Mohrhennsfeld 19) wieder einige Ausfl ü-
ge und mehr. 

In der ersten Ferienwoche geht es am Dienstag, 12. 
April, von 10 bis 15 Uhr in den Zoo. Kosten 1,- Euro. Ei-
ne Tour zur Ronsdorfer Talsperre steht am Mittwoch, 
13. April, von 11 bis 14 Uhr auf dem Programm. In der 
zweiten Ferienwoche wird ein Ausfl ug in den Mär-
chenwald von 12 bis 16 Uhr angeboten und am Mitt-
woch können sich alle auf einen Überraschungstag 

freuen. Bei allen Veranstaltungen können Kinder 
ab sechs Jahren teilnehmen, Treffpunkt ist jeweils 
im Stadtteiltreff Rehsiepen, Mohrhennsfeld 19.

Darüber hinaus findet an den Donnerstagen, 
14. und 21. April, sowie am Freitag, 22. April, jeweils 
von 15 bis 18 Uhr ein Offener Treff für alle ab zehn 
Jahren statt und im Anschluss, von 18 bis 20 Uhr, 
sind alle ab 12 Jahren zum Jugendtreff eingeladen.

Nähere Informationen unter Tel. 02 02 / 563-
72 45 (Jugendzentrum Ronsdorf) und 283 24 87 
(Stadtteiltreff Rehsiepen) oder jugendzentrum-
ronsdorf@stadt.wuppertal.de.

Osterferienprogramm 2022 im
Jugendzentrum Ronsdorf & Stadtteiltreff Rehsiepen

Eine besonders bunte Entde-
ckungstour mit zahlreichen Os-
terüberraschungen erwartet die 
Gäste der Osterführungen vom 
16. bis 18. April in der Ennepeta-
ler Kluterthöhle. Häschen Lilly 
verzaubert die Höhle und sorgt 

mit ihren Ostererlebnissen für 
staunende Kinderaugen. 

Dieses Jahr ist Lilly für den 
Osterhasen-Oscar nominiert. 
Wird sie den Goldhasen mit 
nach Hause nehmen? Die re-
gulären Führungen entfallen an 

diesen Tagen. Der Eintritt pro 
Person beträgt 10 Euro. Karten 
gibt es ab sofort online unter 
kluterthoehle.de. 

Weitere Informationen erhal-
ten Interessierte unter Tel. 0 23 
33 / 98 80 11.

Spezielle Osterführungen werden für Besucher der Kluterhöhle mit Osterhäsin Lilly angeboten.  Foto: Kluterthöhle

Nationales Naturmonument Kluterthöhle

Ennepetaler Osterhäsin für Oscar nominiert

Die Kinder- und Jugendfarm, Ru-
tenbecker Weg 167, vermittelt 
Kindern und Jugendlichen von 
sechs bis 25 Jahren den Umgang 
mit Tieren und die Übernahme 
von Verantwortung. 

Auf einem Bauernhof mit mög-
lichst artgerechter Tierhaltung 
am Stadtrand Wuppertals wird 
ihnen der Zugang zur Natur er-
möglicht. Das Herzstück der pä-
dagogischen Arbeit ist der Offe-
ne Bereich, bei dem sie kosten-
los die Einrichtung besuchen und 
mitgestalten. 

Auf der Kinder- und Jugend-
farm leben: Meerschweinchen 
und Kaninchen, Gänse, Lauf-
enten und Hühner, Hunde, Katzen 
und Frettchen, Schafe und bald 
auch wieder Ziegen, Ponys und 
Esel. Die Kinder lernen neben 
dem aktiven Umweltschutz auch, 
eigenverantwortlich Aufgaben zu 
übernehmen und bekommen eine 
Möglichkeit der aktiven Freizeit-
gestaltung und der Stärkung des 
Sozialverhaltens durch die Farm-
gemeinschaft. 

Nähere Informationen gibt es 
online unter www.jugendfarm-
wuppertal.de. 

Kinder- und 
Jugendfarm 
Wuppertal

Foto: Sabine König Fo
to

: S
ol

om
ia

 K
ra

tsy
lo

Anzeigen Bald ist Ostern



Jahrgang 72 • Nr. 14 • 6. April 202214 Ronsdorfer Wochenschau  ·  ZEITUNG für RonsdorfAnzeigen

Unser Herz schlägt für Unser Herz schlägt für RONSDORF 
und die Menschen, die hier leben... und die Menschen, die hier leben... 

... und wir geben ALLES, damit unser... und wir geben ALLES, damit unser
 Stadtteil lebens- und liebenswert bleibt. Stadtteil lebens- und liebenswert bleibt.

Beate Gora, Inhaberin

MS Diamond

Von Altem trennen damit etwas Neues entstehen kann! 

Ich kaufe Ihr Alt-Gold in jeder Form an und bin Ihre 

seriöse Ansprechpartnerin. Di. – Fr. 11 – 17 Uhr geöff net, 

Tel. 02 02 / 51 55 93 53, Staasstraße 51

Karsten Wintermeier, Inhaber

Wintermeier – Tee Wein Wohnaccessoires

Gönnen Sie sich was für ihre Seele! Mo. – Fr. 9.30 – 13 Uhr, 

14.30 – 18 Uhr, Sa. 9.30 – 13 Uhr, Di. + Fr. Standort Rons-

dorf durchgehend geöff net, Tel. 02 02 / 460 51 23, Staasstraße 

43 und Kölner Str. 11 in Remscheid,  www.wintermeier.biz

Cornelia Geppert, Inhaberin

Gebeana Hüte und Mützen

Starten Sie mit uns gut behütet in den Frühling! 

Mo. – Fr. 9.30 – 14.30 + 15 – 18 Uhr, Sa. 9.30 – 13 Uhr 

geöff net, Tel. 02 02 / 769 35 785, Lüttringhauser Str. 7 / 

Ecke Staasstraße, www. gebeana.de, info@gebeana.de

Stephanie Schneider & Christiane Lörken

Team Dr. Tigges Reisebüro

Lassen Sie sich von uns Ihre Reiseträume erfüllen! 

Öff nungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 13 Uhr + 13.30 – 18 Uhr, 

Tel. 02 02 / 466 00 41, Staasstraße 29, 

wuppertal@dr.tiggesreisebuero.de

Melanie Köster, Inhaberin

Quietschfi del, dein Trageladen

Nutzen Sie meine Trageberatung und Erfahrung! Mi. 10 – 13 Uhr, 

Mo. + Fr. 14.30 – 17.30 Uhr, Sa. 10.30 – 14 Uhr und nach Absprache 

geöff net, Tel. 02 02 /  51 98 91 21, Schenkstraße 1, Online-Shop: 

www.quietschfi del-wuppertal.de,  post@quietschfi del-wuppertal.de

Tutuu&Me

Inhaberin Ayse Kalkavan

Für Eure Liebsten nur das Beste! 

Mo. – Fr. 10 – 16 Uhr, Sa. 10 – 14 Uhr geöff net, 

Tel. 02 02 / 25 35 12 80, Staasstraße 21, Online-Shop: 

www. tutuuandme.de, kontakt@tutuuandme.de

Simone Marckmann

Diplom Oecotrophologin

Tun Sie etwas Gutes für sich selbst! Entspannte und genuss-

volle Abnehmkurse jeden Mittwoch um 10, 17.30 und 19 Uhr 

in der Evangelisch-reformierten Gemeinde Ronsdorf, Kurfürs-

tenstraße 13, Tel. 01 52 / 02 06 08 40, www.smile-coaching.de

Susanna Erb (Mitte), Inhaberin 

Ronsdorfer Bücherstube, mit Team

Nutzen Sie Ihre Zeit für ein schönes Buch! 

Öff nungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 13 Uhr, 

Tel. 02 02 / 246 16 0, Staasstraße 11, 

www.buchkultur.buchhandlung.de, info@buchkultur.de

Süreyya Sickert, Inhaberin Nähkästchen 

mit Jehad Abdullah

Wir sind wichtig füreinander und sollten uns dieses 

Gefühl auch erhalten!  Marktstraße 26, Öff nungszeiten: 

Mo – Sa 9.00 – 13.00 Uhr + 15.00 – 18.00 Uhr, Mi + Sa  

nachmittags geschlossen, Tel. 02 02 / 281 29 81 
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Mein Garten - ein Ort,
den ich mit allen 
Sinnen erlebe.

Telefon 0202 464735
www.ploettner-galabau.de

Zu Hause bleibt‘s am schönsten!
benders   
ambiente

®

 Gardinen
 Dekostoffe 
 Sonnenschutz

Benders Ambiente GmbH + Co. KG
Panner Str. 12
D-42555 Velbert-Langenberg
In der alten Gardinenfabrik 
Telefon: (02052) 9190 
benders-ambiente.de 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9:00-18:00 Uhr · Sa. 9:00-14:00 Uhr

Traditionell eröff net der Barmer 
Verschönerungsverein die Open-
Air-Saison mit der österlichen 
Öff nung seines Toelleturms an 
der Hohenzollernstraße 33. Die 
diesjährige Premiere ist bereits 
am Karfreitag, 15. April, um 
12 Uhr. Karsamstag schließen 
ehrenamtlich tätige BVV-Mit-
glieder von 15 bis 18 Uhr, Os-
tersonntag und Ostermontag 
von 12 bis 18 Uhr den Turm auf 
und ermöglichen einen Aufstieg 
auf die Aussichtsplattform in 
360 Metern Höhe, Wuppertals 
höchstem öff entlichen Ort und 
ein guter Ostertipp für Familien. 

Einen Vorbehalt macht BVV-
Geschäftsführerin Michaela
Dereschewitz: „Das Wetter muss 
mitspielen, um klare Sicht zu 
haben.“

Drehorgeln erklingen
Die Reihe der Sonntagskonzerte, 
die bis September dauert, wird 
am Ostersonntag, 17. April, um 
14 Uhr, mit einem Drehorgel-
Festival eröff net.

Kinderspielplätze
Kindern im Alter unter 14 Jah-
ren bleibt von 8 bis 20 Uhr der 
am Creme-Eis-Pavillon gelegene 
Spielplatz vorbehalten. Das glei-
che triff t auf den Spielplatz in den 

oberen Barmer Anlagen, oberhalb 
der Lichtenplatzer Straße zu. 

Baumlehrpfad neu am Start
Seit 2022 hat der Barmer Ver-
schönerungsverein durch ein 
aktives Mitglied das Konzept 
für einen kindgerechten Baum-
lehrpfad durch die Barmer An-
lagen entwickelt und realisiert. 
Zwei Routen, der „Eichhörn-
chenpfad“ (14 Bäume) und der 
„Eulenpfad“ (20 Bäume), führen 
zu 34 verschiedenen Baumarten. 
Tiersymbole helfen bei der Ori-
entierung. Neun Schilder sind 
aufgestellt, sieben vorbereitet. Es 
werden noch Spenden für weite-
re Schilder gesammelt.

Was aus Baumholz gemacht wird
Der Pfad soll Kindern bildreich 
und unterhaltsam botanische Er-
kennungsmerkmale der Bäume, 
wie Blüten, Früchte und Blätter 
vermitteln. Außerdem werden 
industriegeschichtliche Nutzun-
gen der Gehölze erklärt, etwa ihre 
Verwendung als Baumaterial für 
Schiff e, Häuser, Musikinstrumen-
te oder als Brennstoff . Überdies 
erwähnt der Pfad viele medizi-
nische Wirkstoff e, Lebensmittel 
und chemische Produkte, die von 
Bäumen stammen. Ergänzend 
werden zahlreiche Vögel, Säu-
getiere und Insekten vorgestellt, 
deren Lebensraum von Bäumen 
geprägt wird.

Baumspaziergänge im „Arboretum“
Wie sehr die 100 Hektar großen 
Barmer Anlagen ein „Arboretum“ 
sind, beweisen die ungezählten 
alten Bäume. Eine Studentin der 
Bergischen Universität hat vor 
einigen Jahren einen Baumspa-
ziergang erarbeitet, der zu rund 
70 verschiedenen Arten führt. 
Ebenso wie der ähnliche GPS-
gestützte Baumspaziergang be-
fi nden sich die Vorlagen auf der 
Website www.barmer-anlagen. de. 
Und ein weiterer Ganzjahrestipp 
sind die „StoryMaps“. 

Willkommen in den Anlagen
„Wir freuen uns auf viele Besuche-
rinnen und Besucher, die schon 
zu Ostern unseren Anlagen ihre 
Aufmerksamkeit schenken und 
Bemühungen belohnen,“ spricht 
die BVV-Geschäftsführerin für 
den Vorstand und die vielen eh-
renamtlich aktiven Mitglieder. 

Aktuelle Öff nungs- und Akti-
onszeiten stehen auf der Website 
www.barmer-anlagen.de

Barmer Anlagen und Toelleturm als österliche Glanzlichter
Saisoneröffnung mit Turmbesteigung und Musik 

Es ist Frühling, verkündet die Fontäne in den unteren Anlagen.

Blick durch den Kletterfelsen auf den Toelleturm, der nach einer Innenrenovierung ab Karfreitag wieder geöffnet wird.
 Fotos: BVV

Herbert Knebels Affentheater – 
„Fahr zur Hölle, Baby!“ 

Herbert Knebels Aff enthea-
ter – gibt‘s die wieder, werden 
sich viele fragen. Wir fra-
gen, gab‘s uns jemals nicht? 
Solange wir uns erinnern 
können, gab‘s uns immer. 
Richtig weg waren wir nie-
mals, auch wenn es sich vie-
le gewünscht haben. Allen 
Zweifl ern und Kritikern ru-
fen wir zu: „Fahr zur Hölle, 
Baby!“ Wobei mit „Baby“ 
auch mehrere gemeint sein 
können. Die gute Nachricht 
ist: Auch mit unserem neu-
en Programm sind wir un-
serem Motto treu geblieben. 
Kommt einfach vorbei und 
lasst euch überraschen. 

Als das Programm fertig 
war, waren wir auch über-
rascht. Von unseren teufl isch 

guten Ideen, höllisch heißen 
Rhythmen und engelsglei-
chen Chören. Einfach himm-
lisch, dieses höllische Pro-
gramm. „Fahr zur Hölle, 
Baby!“ Am Freitag, 30. Sep-
tember 2022, um 20 Uhr 
(Einlass 19 Uhr) in der Histo-
rischen Stadthalle Wuppertal. 

Eintritt ab 30,50 Euro zzgl. 
Gebühren, Platzkarten, Kar-
ten gibt’s an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen. Hotline: 
0 24 05 / 40 86 0, online: www.
daskartenhaus.de.

Wenn Sie dabei sein möch-
ten, rufen Sie am morgigen 
Donnerstag von 10 bis 10.15 
Uhr unser Gewinn telefon 
unter 02 02 / 69 87 69 13 
an. Wir wünschen Ihnen viel 
Glück.

Aktion

Anrufen und 3 x 2 Karten für den 30. September 2022 gewinnen

 Foto: Thomas Willemsen

   Frohe Ostern

Öffnungszeiten und Termine nach Vereinbarung • Montag Ruhetag

Ihr Ronsdorfer Familien-Friseur • Maria Pina Lukàcs

Tel.: 3 17 87 00
Kurfürstenstraße 102 • 42369 Wuppertal 

BODEN UND WAND AUS EINER HAND

WER WIR SIND
Spezialisten rund um Ihr Haus, mit einem seit 40 Jahren
gewachsenen Team, einer über 2000m2 großen Ausstellung und einem 
überregionalen Kundennetzwerk.

WAS SIE BEKOMMEN
Eine kostenlose Rundumberatung zu allem was den Kauf oder Verkauf, 
sowie den Umbau und die Gestaltung ihrer Wohnung, Haus oder Firma 
betrifft. Alles aus einer Hand.

Unsere Kundenberater, Werksmeister und Diplom Betriebswirte planen
Ihre Wünsche professionell und immer mit dem Sinn für die handwerkliche 
Umsetzung durch unsere Bodenfachverleger, Malergesellen, Innenausbau
und Sonnenschutztechniker.

IHRE VORTEILE 
Keine versteckten Beratungskosten
Keine Wertanalysegebühren
Keine mühevolle Suche nach unterschiedlichen Firmen und deren Koordination.

Qualitätshandwerk seit 1980

Freiheitstraße 47a
42853 Remscheid
Geschäftszeiten: 
Mo-Fr   9 - 18:29Uhr
Sa      10 - 13:59Uhr

info@tppartner.de
02191 / 420 304

info@mertenundpartner.de
02191 / 44 89 037

Anzeigen Bald ist Ostern

 Anzeige
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Ostern heißt für viele Familien 
mit Kindern: die Wohnung öster-
lich dekorieren, Schokohasen und 
-eier besorgen und zu Ostern dann 
Ostereier und kleine Geschenke 
suchen. Rund um die typischen 
„Osterzutaten“ fi ndet auch im-
mer wieder eine Rekordjagd statt 
– nach dem Größten, Schwersten 
oder Teuersten…

Der Osterhase
Typisches Ostersymbol ist der Os-
terhase. Der größte Vertreter seiner 
Art aus Schokolade wurde 2014 in 
Brasilien hergestellt. Er wog stolze 
3.850 Kilogramm. Auch lebendi-
ge Kaninchen können Rekorde 
aufstellen. So wurden bei einem 
Englischen Widderkaninchen 

namens Nipper’s Geronimo die 
längsten Kaninchenohren gemes-
sen. Bei einer Kaninchenshow in 
den USA im Jahr 2003 wurden 
statt der normalen rund 60 Zen-
timetern Ohrenspannweite 79 
Zentimeter festgestellt. 

Das längste Fell dagegen hat 
ein Englisches Angorakaninchen 
aus den USA. 2014 wurde sein 
Fell vermessen und heraus kam 
der Rekord von durchschnittlich 
36,5 Zentimetern Länge.

Das Osterei
Auch für das Osterei wurden ei-
nige Rekorde aufgestellt. 2011 
stand das größte Schokoladen-
osterei in einem Shopping-Cen-
ter im italienischen Cortenuova. 

Es hatte an der breitesten Stelle 
einen Umfang von 19,6 Metern, 
war 10,39 Meter hoch und wog 
7.200 Kilogramm – eindeutig zu 
viel, um mal eben beim Fernse-
hen vernascht zu werden. 

Das teuerste Schokoladenei, das 
nicht mit Edelsteinen besetzt war, 
wurde 2012 in London für 7.000 
Pfund versteigert. Das „Gold ge-
sprenkelte Ei“ bestand aus Amedei 
Schokolade und essbarem Blatt-
gold, die Füllung aus Couture 
Schokolade und Trüff eln. (Ame-
dei ist ein Schokoladen- und Pra-
linenhersteller aus der Toskana, 
der für hochpreisige Produkte 
bekannt ist, Anm. d. Red.) Als 
Verzierung kamen kleinere Ei-
er, Mini-Schokoriegel und weiße 
Blumen zum Einsatz. Geschätztes 
Gewicht waren 50 Kilogramm, 
Höhe etwa 107 Zentimeter und 
Breite 54 Zentimeter. 

Das größte dekorierte Osterei 
gab es 2008 in Alcochete, Por-
tugal. Mit einer Höhe von 14,79 
Metern und einem Durchmesser 
von 8,4 Metern passte es in kein 

Osterkörbchen. 2013 hielten die 
Bewohner von Osterholz-Scharm-
beck den Rekord über die längste 
Reihe mit dekorierten Osterei-
ern. 13.623 dekorierte Osterei-
er wurden verwendet, die Reihe 
kam auf eine stattliche Länge von 
771,9 Metern. Doch schon ein 
Jahr später wurden sie von den 
Mitarbeitern im Tourismusbüro 
von Château d’Oex überboten. Sie 
reihten 21.723 dekorierte Osterei-
er aneinander und holten damit 
den Weltrekord in die Schweiz.

Eines der Highlights der Os-
tertage für Groß und Klein ist 
die Ostereiersuche. Die größte 
fand 2007 in Florida in den USA 
statt. Hier suchten 9.753 Kinder 
mit ihren Eltern 501.000 Oster-
eier. Die Briten veranstalteten den 
größten Eierlauf: 2014 nahmen 
1.445 Menschen daran teil. 

Im Rostocker Zoo wurde 2007 
ein Baum mit 76.598 bemalten 
Hühnereiern dekoriert – dieser 
größte Ostereierbaum der Welt 
sorgte für österliches Flair im Zoo.

Rekorde rund um Osterhasen, Eier & Co.

Der Osterhase ist das Symbol für Ostern. Und auch für seine Art gibt es ei-
nige Rekorde zu verzeichnen. Foto: Pixabay

Vom größten Schokoladen-Osterhasen bis zur größten Ostereiersuche

Bunte Eier gehören für die meisten Menschen zum Osterfest. Foto: Pixabay

Wuppertal entdecken – das geht gemeinsam mit 
einem Stadtführer oder auf eigene Faust. Unter 
www.wuppertal.de/tourismus-freizeit/wuppertal_
erleben/broschueren.php finden Interessierte eine 
Vielzahl von Broschüren, die sie online anschau-
en und herunterladen können. In gedruckter Form 
sind sie auch bei Wuppertal Touristik in Elberfeld 

oder in der Infotheke im Rathaus Barmen erhältlich. 
Broschüren gibt es unter anderem zu den Themen 
Stadtführungen 2022, Kulinarische Stadtführungen 
2022, Schwebebahn Wuppertal-Cityguide von Sta-
tion zu Station, Velotal-Rent a bike und Velotaxi, 
Gärten und Parkanlagen, oder „Von Löwen, Rittern 
und Neanderthalern“.

Stadtführungen: die Heimat entdecken

Besonders für Familien mit Kindern ist der Tierpark Fauna 
an der Lützowstraße 347 in Solingen ein beliebtes Aus-
fl ugsziel. Hier können große und kleine Besucher den tie-
rischen Bewohnern nah kommen. Zahlreiche heimische 
Tiere wie Esel, Ziegen und Damwild können aus an der 
Kasse erhältlichen Futtereimern gefüttert werden. Aber 
auch exotische Tiere wie Erdmännchen, Totenkopfäffchen, 

Bennettkängurus und Alpakas sind in der Fauna zuhau-
se. Auch Reptilien- und Vogelfreunde kommen auf ihre 
Kosten. Der Kiosk lädt ein zu einer kurzen Ruhepause mit 
Kaffee oder einer Currywurst mit Pommes. Nach einem 
abwechslungsreichen Tierparkbesuch können sich die 
kleineren Gäste auf dem Spielplatz austoben. Es gilt die 
3G-Regel, Infos unter www.tierpark-fauna.de.

Tierpark Fauna in Solingen

Seit mehr als 90 Jahren kommen Fans der Grimm’schen 
Märchen im Märchenwald in Altenberg auf ihre Kosten. 
Ob Froschkönig, Schneewittchen, Hänsel und Gretel 
oder die sieben Raben – in kleinen Häusern werden die 
Märchen liebevoll und mit vielen Details dargestellt. 
Entlang des Märchenpfades, der sich durch den Wald 
schlängelt, sind die Figuren von insgesamt 18 Märchen 
der Gebrüder Grimm zuhause. Wer mag, kann sich die 
Märchen auch erzählen lassen. Ein Spielplatz und Pick-
nickplätze laden zum Verweilen ein und auch Hunde 

sind im Märchenwald willkommen.
Wer sich nach dem Rundgang im Café stärken möchte, 

kann dabei auch die tanzenden Fontänen der Wasserorgel 
genießen. Zu jeder vollen Stunde – ab 12 Uhr – bewe-
gen sich bunt beleuchtete Wasserfi guren zu klassischer 
Musik. Infos unter www.maerchenwald-altenberg.de.

Im benachbarten Altenberger Dom fi nden neben den 
Gottesdiensten rund um Ostern auch verschiedene Kon-
zerte statt. Nähere Informationen fi nden Interessierte 
unter www.altenberger-dommusik.de.

Märchenwald Altenberg 

Schwebebahn, Stadthalle, Briller Viertel: Auf der 
Route liegen zahlreiche Highlights, die es so nur in 
Wuppertal zu sehen gibt. Die Kooperationspartner 
Bergische Touren c/o Münsteraner Stadtrundfahr-
ten und Wuppertal Marketing haben die neue Sai-
son der Rundfahrten im Doppeldeckerbus gestar-
tet. Tickets für die Touren mit Großstadtflair sind 
ab sofort buchbar.

Wuppertal ist eine imponierende Stadt mit einer 
bemerkenswerten Geschichte, voll von interessan-
ten Persönlichkeiten, Innovationskraft und Kreati-
vität. Entsprechend viele Highlights gibt es auf der 
Stadtrundfahrt im Doppeldeckerbus zu entdecken. 
Zum Beispiel die Historische Stadthalle, eines der 
schönsten Konzerthäuser Europas, den Weltkonzern 
Bayer oder die einmaligen Villen des Briller Viertels. 

Ein weltweit einmaliger Moment wartet, wenn die 
Schwebebahn zum Greifen nah über dem (bei gutem 
Wetter) offenen Cabriobus herfährt – ein original 
Wuppertaler Ereignis.

Tickets online und bei Wuppertal Touristik. Bei der 
Rundfahrt „Wuppertal kompakt“ geht es jeden Sams-
tag um 11 Uhr durchs Tal – live kommentiert von erfah-
renen Stadtführern. Neuer Start- und Endpunkt ist die 
Bushaltestelle Kluse, Bundesallee 260, vor dem Schau-
spielhaus. Wer Tickets für die neuen Stadtrundfahrten 
im Doppeldeckerbus buchen möchte, bekommt diese 
online unter Wuppertalshop.de sowie bei Wuppertal 
Touristik, Alte Freiheit 23, Tel. 02 02 / 563 - 22 70 und 
-2180. Wuppertal Touristik öffnet montags bis sams-
tags von 10 bis 19 Uhr. Es gelten die jeweils aktuell 
gültigen Coronaschutzbedingungen.

Wuppertal im Doppeldeckerbus erleben 

Beim Autohaus Stratmann in 
Cronenberg sind Autobesitzer bei 
allen Fragen rund um ihr Fahr-
zeug an der richtigen Adresse. 
Die Experten sorgen dafür, dass 
die Freude am Fahrzeug lange 
währt. Zurzeit können sich die 
Kunden über eine besondere Ak-
tion freuen, die das unterstreicht 
– „Freude bleibt“.

„Da es derzeit immer noch 
Lieferengpässe gibt, fahren viele 
Kunden ihr bisheriges Fahrzeug 
länger als ursprünglich geplant“, 
erklärt Inhaberin Susanne Strat-
mann und ergänzt: „Deshalb hal-
ten wir eine besondere Aktion 
für alle Seat- und Cupra-Fahrer 
bereit.“

Privatkunden, die ihr mindes-
tens vier Jahre altes Seat- oder 
Cupra-Modell ins Autohaus 
Stratmann zur Wartung oder Re-
paratur bringen, erhalten im Rah-
men der Aktion „Freude bleibt“ 

einen Preisvorteil in Höhe von 
15 Prozent der unverbindlichen 
Preisempfehlung auf alle Original 
Seat-Teile, die für Wartungs- und 
Verschleißreparaturen verwen-
det werden. Ausgenommen sind 
Funktionsfl üssigkeiten wie Öle 

oder Frostschutzmittel. Dabei ist 
die Erstzulassung entscheidend. 

„Das Fahrzeug muss nicht bei 
uns im Autohaus gekauft worden 
sein“, erläutert Susanne Strat-
mann, „der Nachlass wird sofort 
von der Rechnung abgezogen 

–  maximal 150 Euro brutto.“
Die Aktion „Freude bleibt“ 

gilt bis zum 30. Juni 2022, pro 
Fahrzeug ist nur eine einmalige 
Teilnahme möglich. Einfach ei-
nen Servicetermin vereinbaren.

Gerade jetzt sorgt ein Früh-
jahrs-Check für einen guten und 
sicheren Start Richtung Sommer. 
Auch den bevorstehenden Räder-
wechsel erledigt das Team des Au-
tohauses Stratmann professionell 
– inklusive Reinigung, Prüfung 
auf Beschädigung und Montage. 
Und wer einen kühlen, trockenen 
Ort für seine Winterräder sucht, 
kann sich gerne über die Räder-
einlagerung informieren.

Kontakt:  
Autohaus Stratmann 
Gmbh & Co. KG
Unterkirchen 17-19
42349 Wuppertal
Tel. 02 02 / 47 51 18 oder 
02 02 / 47 71 20
info@autohaus-stratmann.de
www. autohaus-stratmann.de

Aktion „Freude bleibt“ im Autohaus Stratmann

Beim Autohaus Stratmann finden Autokäufer neben Neuwagen auch Gebrauchtwagen mit Garantie. 

Attraktive Rabatte auf Originalteile  Anzeige

Die Experten des Autohauses bieten einen professionellen Service rund ums Auto. Fotos: Autohaus Stratmann

Die Theaterschule des Wuppertaler Kinder- und Ju-
gendtheaters bietet auch in diesem Jahr ein Osterfe-
rienprogramm an. In beiden Kursen sind noch Plätze 
frei. In der ersten Ferienwoche können Kinder von fünf 
bis acht Jahren in die Welt der Feen, Elfen und ande-
ren Fabelwesen eintauchen. „Auf zu den Fabelwesen“ 
fi ndet statt von Montag, 11. April, bis Donnerstag, 14. 
April, jeweils von 9 bis 13.30 Uhr, Kosten: 90 Euro.

Der zweite Kurs fi ndet am letzten Ferien-Wochenen-
de statt und richtet sich an Kinder von sieben bis neun 
Jahren. Hier geht die Reise in „das Regenbogenland“, 

Termin ist Samstag, 23. April, und Sonntag, 24. April, je-
weils von 10 bis 15 Uhr. Die Kursgebühr beträgt 55 Euro. 

Beide Kurse fi nden im Kursraum der Theaterschule, 
Margaretenstraße 10, 42285 Wuppertal-Unterbarmen 
statt. Anmeldungen zu den Kursen über die Website 
www.kinder-jugendtheater.de.

Ebenso findet sich dort eine Übersicht über das 
komplette Kursprogramm der Theaterschule und al-
le Vorstellungen des ersten Halbjahres im Theater im 
Berufskolleg. Mehr Informationen auch unter Tel. 02 
02 / 89 91 54.

Osterferienprogramm im Kinder- und Jugendtheater

Am kommenden Sonntag, 10. April, veranstaltet der 
Barmer Verschönerungsverein von 10.30 bis 12.00 
Uhr eine Tour unter dem Titel „Herr Toelle lädt zum 
Spaziergang“. Die Teilnehmer gehen mit auf einen 
ca. eineinhalbstündigen Rundgang durch das Vil-
lenviertel am Toelleturm, den Vorwerkpark und den 
Barmer Wald.

Volker Staab schlüpft in die Rolle von Ludwig Ernst 
Toelle (1822-1886), dessen Familie nach seinem Tod 

1886 Geld für den Bau eines Aussichtsturmes stiftete. 
Der Barmer Verschönerungsverein baute den 26,25 
Meter hohen Turm 1887 auf der Südhöhe 333 Meter 
über dem Meeresspiegel, eröffnete ihn am 29. April 
1888 und benannte ihn nach dem Stifter. Treffpunkt 
ist am Toelleturm, Hohenzollernstraße 33. Eine Spen-
de von fünf Euro für die Unterhaltungskosten des To-
elleturms wird erbeten. Infos zum Jahresprogramm 
unter www.barmer-anlagen.de.

Spaziergang: Villenviertel, Vorwerkpark und Barmer Wald

AnzeigenBald ist Ostern
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Drei Fachbereiche vereint das 
Cronenberger Fachgeschäft Mül-
ler ...für die Sinne... in der Haupt-
straße 29 unter einem Dach. Ei-
nes haben sie gemeinsam: Nur 
die beste Handarbeit, die edels-
ten Materialien, viel Sorgfalt und 
Liebe zum Detail investiert das 
Team um die Inhaber Martin 
Müller und Michaela Lemberg 
in jede Brille, jedes Hörgerät und 
jedes Schmuckstück.

Die Goldschmiede
Denn das passende Schmuck-
stück ist mehr als nur ein schönes 

Accessoire: Der Träger kann mit 
einem Ring, einer Halskette oder 
einem Armband seine ganz per-
sönliche Note zum Ausdruck 
bringen. Bei Müller ...für die 
Sinne... kann jeder darauf zäh-
len, dass die in detailverliebter 
Handarbeit angefertigten Uni-
kate genau das zum Vorschein 
bringen, was gewünscht ist. „Sie 
dabei zu begleiten, ein Schmuck-
stück zu gestalten, an dem Sie 
sich ein Leben lang erfreuen, ist 
für uns der Höhepunkt unserer 
Arbeit“, sagt Michaela Lemberg. 

Das Brillenatelier
Ob markant, dezent, rund, eckig, 
schlicht oder in bunten Farben: 
Die Brille sagt mehr über eine 
Person als es jedes Kleidungs-
stück kann und ist heutzutage 
mehr als eine Sehhilfe. Denn sie 
begleitet einen Menschen zu je-
dem Anlass. Sei es beim Business-
Frühstück oder beim Abendessen 
zu zweit – zu jeder Tages- und 
Nachtzeit bietet die Brille einen 
ersten Einblick in die Persön-
lichkeit.

„Deshalb muss sie individuell 

abgestimmt und angepasst wer-
den“, weiß der Meister für Au-
genoptik und Hörgeräteakustik, 
Martin Müller.

Welche Brille wann die richtige 
ist, spielt eine entscheidende Rol-
le: Jede Sehhilfe muss natürlich 
perfekt sitzen. Aber es gibt im-
mer andere Herausforderungen 
für die Augen: Beim Sport, bei 
der Arbeit am Computer oder 
beim Autofahren.

„Nachdem wir Ihre Sehanfor-
derungen mit unseren hochmo-
dernen Geräten festgestellt ha-
ben, unterstützen wir Sie dabei, 
das perfekte Gestell zu fi nden. 
Erst wenn Sie mit Ihrer Brille zu 
hundert Prozent zufrieden sind, 
sind auch wir glücklich“, erklärt 
Martin Müller.

Das Hörstudio
Der zwischenmenschliche Kon-
takt ist für jeden Menschen wich-
tig. Nicht nur, um die täglichen 
Geschäfte zu erledigen, auch, weil 
es in der DNA des Menschen ist, 
zu kommunizieren und sich zu 
verständigen.

Damit das gut gelingt, ist ein 
gutes Hörvermögen wichtig – 
wenn das aber schwindet, ist die 
Kommunikation gestört. Die 
Teilhabe am Alltag wird ein-
geschränkt und alles wird be-
schwerlicher.

„Dank der modernen Tech-
nik können wir aber etwas dage-
gen unternehmen“, weiß Martin 
Müller: „Moderne Hörcompu-
ter sind ein wahres Wunder-
werk und können präzise auf 

Sie abgestimmt werden.“ 
Im eigenen Hörstudio von 

Müller ...für die Sinne... wird 
zunächst ein Hörtest durchge-
führt, den man selbst verfolgen 
kann. Sollte eine Hörminderung 
festgestellt werden, programmiert 
das Team verschiedene Hörsys-
teme, die dann im persönlichen 
Umfeld getestet werden können.

„Zwischen dem Hörstudio 
und dem Alltag gibt es immer 
Unterschiede. Und schließlich 
begleitet Sie Ihr Hörsystem in 
jeder Lebenslage und nicht nur 
in unserem Hörstudio.“ 

Nach der Testphase wird eine 
Feinanpassung vorgenommen, 
um alle individuellen Bedürf-
nisse zu erfüllen. Erst, wenn das 
Hörsystem in jeder Situation die 
bestmögliche Akustik bietet, ist 
das Team von Müller ...für die 
Sinne... zufrieden.

„Schließlich sollen Sie bestim-
men, wie Ihr Alltag klingt. Und 
dabei möchten wir Ihnen helfen“, 
fasst Martin Müller zusammen. 

Unikate für alle Sinne bei Müller ...für die Sinne...

Handgefertigte Brillen aus Holz zählen zum vielfältigen Sortiment.

Cronenberger Experten für Goldschmiede, Hörakustik, Uhren, Schmuck und Optik  Anzeige

Müller ...für die Sinne...
Hauptstraße 29
42349 Cronenberg
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 9 bis 13 Uhr 
und 15 bis 18.30 Uhr
Samstag 9 bis 13 Uhr
Montag  geschlossen

Tel. 02 02 / 47 31 15
kontakt@mueller-
fuerdiesinne.de
www.mueller-fuerdiesinne.de

Wir wünschen allen  
unseren Gästen  

ein frohes Osterfest !

Bestellungen:  
0202-555101

Restaurant -Pizzeria-Grill

Zu Ostern haben wir an  

allen Tagen durchgehend  

ab 11:30 Uhr geöffnet!!! 

Tischreservierung: 
 0202-596030

Fischertal 29 

42287 Wuppertal

Hinter dem Haus befinden sich die eigenen Parkplätze von Müller ...für die 
Sinne... in der Hauptstraße 29 (Cronenberg).

DIMITRA II
TRADITIONELLE GRIECHISCHE KÜCHE

Inh. Konstantinos Papachatzis

Lüttringhauser Str. 80 | 42369 Wuppertal
Speisekarte auf www.dimitra2.de | Tel. 02 02 / 94 60 46 20

Öffnungszeiten:
Karfreitag 17.30 – 23.00 Uhr
Ostersamstag 17.30 – 23.00 Uhr
Ostersonntag 11.30 – 14.30 + 17.30 – 23.00 Uhr
Ostermontag 11.30 – 14.30 + 17.30 – 23.00 Uhr

Öffnungszeiten: Gründonnerstag bis Ostermontag ab 16.30 Uhr
Ostersonntag und Ostermontag zusätzlich 11.00 – 13.30 Uhr

Tel. 02 02 / 51 98 92 11 | Kurfürstenstraße 146
42369 Wuppertal | www.bei-giovanni.eatbu.com

Öffnungszeiten: Mo. geschlossen |
Di. – Sa. 17.00 – 23.00 Uhr | So. 17.00 – 21.00 Uhr

Balkanküche • Bergische Küche • Steakhaus
Marktstr. 41
42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 72 53 43 04
www.bergischerhof.com

Ostersonntag11.30 – 22.00 Uhr
Ostermontag 11.30 – 22.00 Uhr

Hinten von links: Konstantinos Papachatzis (Dimitra II), Smiljan Milanovic (Bergischer Hof), Michele 
Noia (La Favola), Michael Nolzen (Gaststätte Nolzen). Vorne von links: Lidonnici Giovanni 
(Bei Giovanni), Raphaele Carbone (Ristorante L‘ Ancora), Markus Kärst (Central).

Öffnungszeiten: 
Karfreitag + Ostersamstag 10.00 – 22.00 Uhr
Ostersonntag + Ostermontag geschlossen

Marktstr. 21
42369 Wuppertal 

Tel. 02 02 / 28 32 09 40 

www.central-ronsdorf.de

Öffnungszeiten über die Ostertage:
Freitag 12.00 – 14.30 + 17.30 – 22.00 Uhr
Samstag 17.30 – 22.00 Uhr
Sonntag 12.00 – 14.30 Uhr

17.30 – 22.00 Uhr
Montag geschlossen 

Ristorante • Pizzeria La Favola

Öffnungszeiten:
Mo, Mi – So 12 – 14.30 + 17.30 – 22.00 Uhr
Di geschlossen

Mit Freude genießen
Inh. Michele Noia

www.ristorantelafavola.de

Tel. 02 02 / 62 15 60
Holthauser Str. 29
42369 Wuppertal

Anzeigen Bald ist Ostern
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Albert-Schweitzer-Apotheke
Staasstraße 19, Tel. 46 25 25
Anmeldeheld - Signal Iduna - 
Dein Bergischer KFZ-Zulassungsdienst
Am Markt 6, Tel. 430 41 61 - 0
AUTOFIT Herde & Sohn
Staubenthaler Straße 26, Tel. 469 89 72
Autoteile Ströker
Remscheider Straße 60, Tel. 46 22 99
Bedachungen Robert Clemens
Elias-Eller-Straße 101, Tel. 46 29 13
Brillen Büchner
Lüttringhauser Straße 13, Tel. 46 76 17
Bürgerbus „W.i.R. fährt für Ronsdorf e.V.“
Otto-Hahn-Straße 63, Tel. 283 12 57

Elch Apotheke
Erbschlöer Straße 14, Tel. 46 15 56

Elektro Halbach GmbH & Co. KG
Friedenshort 4, Tel. 46 40 41

Geppert Mode-Accessoires GmbH
Lüttringhauser Straße 7, Tel. 246 54 00

Hirsch Apotheke
Marktstraße 22, Tel. 46 49 35

Lotto-Shop-Meyer
Elias-Eller-Straße 3, Tel. 46 73 65

Mode + Wollparadies Kunze
In der Krim 9, Tel. 46 08 00

Policks Backstube GmbH
Lüttringhauser Straße 21, Tel. 870 25 50

Prinz Augenoptik
Staasstraße 50, Tel. 46 46 17

Radio & Fernsehen Heidermann
Marktstraße 45, Tel. 75 94 76 05

Ronsdorfer Käseerlebnis
Lüttringhauser Straße 30, Tel. 460 48 05 

Sabel Küchen mit Leidenschaft
Lohsiepenstraße 6, Tel. 466 09 64

Santitätshaus C. Beuthel GmbH & Co. KG
Erich-Hoepner-Ring 1, Tel. 43 04 68 00

Sonnen Apotheke Fee Jeannie Goldmann e.K.
Ascheweg 16, Tel. 460 00 01

Tee.Wein.Wohnaccessoires
Staasstraße 43, Tel. 974 25 25

Hier können Sie punkten

Albert-Schweitzer-Apotheke

Anmeldeheld - Signal Iduna -
Dein Bergischer KFZ-Zulassungsdienst

AnSa 

AUTOFIT Herde & Sohn

Autohaus Klaus Heinz Wuppertal 
GmbH

Autoteile Ströker

Bäckerei Steinbrink Verkaufs-GmbH

Bedachungen Robert Clemens

Brillen Büchner

Bürgerbus „W.i.R. fährt für 
Ronsdorf e.V.“

Computer Kuna

Containerdienst Tamm

Elch Apotheke

Elektro Frank Müller 

Elektro Halbach GmbH + Co. KG

Evangelische Altenhilfe GmbH

Fahrschule S. Dauber 

Fahrschule Schuirmann

Gala-Bau R. Feick

Garten- und Motorgeräte Reinshagen

Gaststätte Nolzen

Geppert Mode-Accessoires GmbH

Hirsch Apotheke

Janina Brügger 
- Pflege zu Hause -

Kinderärztin Dr. Hay 
Fachärztin für Kinder- und 
Jugendmedizin 

Krankenpflege zu Hause 
Renate Hedderich GmbH 

Kuhlendahl Feine Fleisch- 
und Wurstwaren 

Lotto-Shop-Meyer

Matthias Droste Friseure

Meyer Tore

Mode + Wollparadies Kunze

Parkett Frischemeier

Pflegedienst 
Im Mittelpunkt der Mensch GbR

Policks Backstube GmbH

Praxis f. Physikalische Therapie 
Kempken

Prinz Augenoptik

Radio & Fernsehen Heidermann

Reisebüro Dr. Tigges

Ronsdorfer Käseerlebnis

Sabel Küchen mit Leidenschaft

Santitätshaus C. Beuthel

Schmidtmann Immobilien GmbH

Schreinerei Küther

Sign Text DSC 
Bild - Schrift - Logo

Sonnen Apotheke

Stadtsparkasse Wuppertal

Steinmetz Rasch

Steuerberatung Zivic

Tee.Wein.Wohnaccessoires

Verlag Ronsdorfer Wochenschau

Verlag SonntagsBlatt

Volksbank im Bergischen Land

Zahnarzt Dr. Elzner

Ihre starke Gemeinschaft in Ronsdorf

sagen DANKE

Hier können Sie 
weiterhin tauschen

Albert-Schweitzer-Apotheke
Staasstraße 19, Tel. 46 25 25

Autoteile Ströker
Remscheider Straße 60, Tel. 46 22 99

Lotto-Shop-Meyer
Elias-Eller-Straße 3, Tel. 46 73 65

Mode + Wollparadies Kunze
In der Krim 9, Tel. 46 08 00

Radio & Fernsehen Heidermann
Marktstraße 45, Tel. 75 94 76 05

W.i.R. in Ronsdorf
Otto-Hahn-Straße 63, Tel. 283 12 58

Öffnungszeiten: Di + Do 12 – 16 Uhr, Mi 10 – 13 Uhr
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Ostern naht und in den Feier-
tagen wird vielerorts ein zün-
dender Brauch begangen: Das 
Osterfeuer. Corona-bedingt fi el 
es in den letzten zwei Jahren 
aus. In diesem Jahr aber, nach 
dem Wegfall der meisten Be-
schränkungen, werden wieder 
viele Osterfeuer durchgeführt.

Dabei müssen die Veran-
stalter – auch private – groß-
fl ächige Brandstätten bei den 
örtlichen Ordnungsämtern an-
melden. Ansonsten kann es sein, 
dass besorgte Bürger die örtli-
che Feuerwehr rufen, die dann 
die Kosten eines vermeintlichen 
Einsatzes dem Veranstalter des 
Osterfeuers auferlegt.   

„Neben einer guten Absper-
rung zum Schutz der Zuschauer 
und dem Freihalten von Wegen 
für die Gefahrenabwehr sind 
dann auch noch einige Versi-
cherungsfragen zu klären“, be-
tont Paul-Heinz Münch, Spre-
cher des Bezirks Wuppertal im 

Bundesverband Deutscher Ver-
sicherungskaufl eute (BVK) und 
Versicherungs-Makler in Cro-
nenberg. „Vereine sollten ihre 
Betriebs- oder Veranstalterhaft-
plicht-Versicherung überprüfen, 
ob das Entfachen von Osterfeu-
ern abgedeckt ist. [...] Durch un-
vorhergesehene Ereignisse, wie 
eine plötzliche Windböe oder 
zu neugierige Zuschauer, kön-
nen hohe Personen- und Sach-
schäden entstehen.“

Hausrat-, Gebäude- und 
Unfallversicherung helfen
Werden Privatpersonen ge-
schädigt, beispielsweise durch 
Sengschäden an der Kleidung, 
ist die eigene Hausratversiche-
rung zuständig. Wichtig ist, dass 
Schäden zügig gemeldet werden. 
Neuere Policen decken Brandlö-
cher an der Kleidung bis zu 500 
Euro ab, wenn der Zusatz Seng-
schäden vereinbart ist.

Sind das eigene Haus und 

festeingebaute Markisen in Mit-
leidenschaft gezogen worden, er-
setzt die eigene Gebäudeversiche-
rung den Schaden in Höhe der 
Reparatur oder zum Neuwert. 
„Auch die eigene private Unfall-
versicherung kann helfen, wenn 
man selbst verletzt wurde“, infor-
miert Münch. „Sie leistet bei kör-
perlichen Schäden infolge eines 
Brandunfalls und beinhaltet vie-
le Hilfen, wenn man dauerhafte 
Beeinträchtigungen erleidet, bis 
hin zu Invaliditätsleistungen. Al-
lerdings darf beim Unfall kein 
Alkoholkonsum im Spiel gewe-
sen sein. Denn Unfallversiche-
rungen werden dann bei ihrer 
Leistungszusage sehr pingelig.“

Mehr Informationen dazu bei
Paul-Heinz Münch
Kemmannstraße 6
42349 Wuppertal
Tel. 02 02 / 405 77
makler@muench-
versicherungen.de

Osterfeuer und Versicherungen
Wenn Brauchtum zu Schäden führt

Osterfeuer sind nicht nur schön anzusehen, es können auch Schäden entstehen. Foto: Pixabay

 Anzeige

Endlich ist es so weit: Die Sammlung digital ist on-
line. Seit zwei Jahren arbeitet das Team im Von der 
Heydt-Museum an der digitalen Sammlung, die nun 
über die Website des Museums zu finden ist. Mit ei-
ner Auswahl von derzeit etwa 800 Werken gibt die 
Sammlung digital einen ersten Einblick in die Bestän-
de des Museums. 

Dabei liegt der Fokus zunächst auf den Hauptwer-
ken der Gemäldesammlung und einer kleinen Auswahl 
an repräsentativen Plastiken, Grafiken und Fotografi-
en. Die Werke werden mit den Kerndaten, Abbildung 
und Infos angezeigt. Außerdem wird angegeben, ob 
ein Werk derzeit ausgestellt ist. Die Sammlung digi-
tal wird nun sukzessive wachsen und soll perspekti-
visch die kompletten Sammlungsbestände des Muse-
ums online abbilden. 

Die Werke konnten teilweise mit dem Kunstscanner 
digitalisiert werden, den die Wuppertaler Firma Image 
Access dem Museum dafür zur Verfügung gestellt hat. 

Insgesamt gehören rund 2.100 hochkarätige Gemälde, 
500 Skulpturen und 30.000 grafi sche Blätter zum Bestand 
des Von der Heydt-Museums, der in wechselnden großen 
Ausstellungen präsentiert wird. Mit weltbekannten Werken 
der niederländischen Malerei und des 19. Jahrhunderts, 
mit Gemälden von Claude Monet, Ernst Ludwig Kirchner 
und Otto Dix, Pablo Picasso und Francis Bacon gehört 
das Wuppertaler Museum zu den wichtigen, international 
renommierten Kunstinstituten Deutschlands. Die Samm-
lung des Museums umfasst Kunst vom 16. Jahrhundert 
bis in die Gegenwart, Impressionismus, Expressionismus 
und die 1920er Jahre bilden die Schwerpunkte. Mehr In-
fos auf www.von-der-heydt-museum.de.

Von der Heydt-Museum: „Sammlung digital“ 
steht nun online zur Verfügung 

Der Bergische Partyservice sorgt seit 20 Jahren 
für stilvolle Partys, Hochzeiten und leckere Buf-
fets. Viele Kunden von Ivonne Lichte sind seit 
Jahren Stammkunden – ein Beleg für den guten 
Service. Drei verschiedene Locations für Fei-
ern, vom zünftigen Geburtstag 
bis zur Traumhochzeit, lassen 
kaum einen Wunsch off en. 
Das „Wupperzauber“, Kapel-
len 16, 42285 Wuppertal, mit 
seiner großen Sonnenterrasse, 
ist täglich ab 17 Uhr geöff net, 
Sonntag ist Ruhetag. 

Nach einem entspannen-
den Spaziergang durch das 
Gelpetal lädt das „Wupper-
zauber“ dazu ein, einfach mal Pause zu machen 
und eine Waff el zu essen. Die Speisen können 
die Gäste in einem eleganten, mediterranen 
Ambiente genießen. Die große überdachte 
Sonnenterrasse lädt zum Verweilen ein und 
bietet einen wunderschönen Blick ins Gelpe-
tal. Auch an die kleinen Gäste wurde gedacht, 
sie können auf dem privaten Spielplatz toben. 

Rund 60 Parkplätze direkt vor der Tür 
sorgen für eine bequeme Anreise. 

Das Team vom Bergischen Partyservice 
möchte die Menschen mit seinem Service 
glücklich machen. Wie einst Wilhelm 

von Humboldt sagte: „End-
lich können wir wieder mit 
unseren Liebsten feiern, denn 
im Grunde sind es immer die 
Verbindungen zu Menschen, 
die dem Leben seinen Wert 
geben.“ 

Ein Termin zur Besichti-
gung und Beratung kann un-
ter Tel. 0 15 11 / 243 84 27 
oder 02 02 / 31 76 76 60 und 

info@bergischer-partyservice.de verein-
bart werden. Die Küche kann man vorab 
im „Wupperzauber“, Kapellen 16, testen. 

Kontakt: Bergischer Partyservice im 
T.C. Grün-Weiß, Elberfeld, Kapellen 
16, (kurz vor der ehemaligen Bergischen 
Sonne). www.bergischerpartyservice.de,  
Partyservice für alle Anlässe.

Partyservice für alle Anlässe und der „Wupperzauber“

Abwechslungsreiche Locations, guter Service und die 
hoch gelobte Küche überzeugen beim Bergischen Par-
tyservice in Elberfeld.

Bergischer Partyservice macht seine Gäste glücklich  Anzeige

LVR: „Rheinland Reiseland“ 
Alle Kultur-Highlights des 
Landschaftsverbandes Rhein-
land (LVR) auf einen Blick – 
das bietet die aktuelle Ausgabe 
des Magazins „Rheinland Reise-
land“. Die Leser erwartet neben 
den bewährten Informationen zu 
den Kulturevents und Sonder-
ausstellungen in den LVR-Mu-
seen, auch die erweiterte Rubrik 
„Aktuelles aus dem Rheinland“. 
Hier gibt es neben interessan-
ten News auch eine Fahrradtour 

durch Köln zu entdecken.
In der Rubrik „Kultur für Al-

le – inklusives Erleben“ bilden 
die neuen Angebote 2022 für 
Menschen mit Behinderung den 
Schwerpunkt. „Rheinland Reise-
land“ ist per E-Mail unter rhein-
landreiseland@lvr.de kostenfrei 
erhältlich oder unter Tel. 02 21 
/ 8 09-79 45 (Bestellung per E-
Mail bevorzugt). Unter www.
lvr.de steht die Broschüre auch 
zum Download bereit.

Gesenkschmiede Hendrichs
Das LVR-Industriemuseum Ge-
senkschmiede Hendrichs (Mer-
scheider Str. 289-298, 42699 
Solingen) bietet in den Ferien 
verschiedene Kurse für Kinder 
und Familien an und ist auch 
zum regulären Besuch geöff -
net. Anmeldung für Veranstal-
tungen und weitere Infos unter 
Tel. 0 22 34 / 99 21 555 oder 
info@kulturinfo-rheinland.de 
oder online: www.shop.indus-
triemuseum.lvr.de/.

Unter anderem stehen auf 
dem Programm: „Gartensche-
renführerschein für Kinder“ 
(13. April), „Im Schnitt durch 
fremde Welten“ – ein künstle-
rischer Familienworkshop zu 
Nadine Kolodzieys Kunstwerk 
NOVUM und der Ausstellung 
„Im Schnitt gut“ (14. und 24. 
April), eine Entdeckungstour 
zum Solinger Lochbach mit 
Spielen aus der Zeit um 1900 
(16. April) und vieles mehr.

Bundeshöhe 7  ▶  42285 Wuppertal  ▶  Tel.: 0202 57 42 27  ▶  bibu@cvjm-westbund.de

▶  ▶  15 – 21 Uhr  ▶ : 12 – 19 Uhr   ▶

www.schwebebahnbistro.de

Ein Bistro in einem 
ausgedienten Schwebebahnwagen 

− mit einzigartigem Ambiente. 

Das Bistro bietet Platz für bis zu
32 Personen, bei gutem Wetter für 

bis zu 80 Gäste.

-lich willkommen
in Wuppertals 

einzigartigem Bistro.

2022-03-11_Anzeige_Wochenschau_185x100_CT_01.indd   1 11.03.22   17:19

Sie können bei uns auch Gutscheine ab 10,- € oder 
für das Biertasting am 22. April (69,- €) erwerben: 
Diplom Biersommelier Torsten Henkels präsentiert 

zehn Biere aus deutschen Privatbrauereien.

BIERTASTING am 22. April um 19.00 Uhr

Anzeigen Bald ist Ostern



Jahrgang 72 • Nr. 14 • 6. April 202220 Ronsdorfer Wochenschau  ·  ZEITUNG für RonsdorfAnzeigen

lecker, günstig, nett

Das Käseland

Metzgerei

Obst & Gemüse

Aus der Kühlung

Verschiedenes

Getränkecenter

Angebote gültig vom 06.04. - 09.04.2022

Sauerbraten
 vom Jungbullen,

nach Hausfrauenart
 eingelegt

je 100 g

1.19

 Tassimo
 diverse Sorten

je 89.6 g - 
332 g Packung

(1 kg ab 11.11)

30 % gespart

3.69

Jacobs Krönung 
diverse Sorten 

je 500 g Packung
oder Café Hag 

oder Jacobs
Krönung Instant

je 100 g Glas
(1 kg ab 7.98)

3.99

 Knorr
Sauce Hollandise

diverse Sorten
je 250 ml Packung

(100 ml -.35)

26 % gespart

-.88

Lacroix Fonds 
oder Suppen
diverse Sorten

je 300 ml / 400 ml 
Glas / Dose

(1 l 6.63 / 4.98)

33 % gespart

1.99

Maggi Fix
diverse Sorten

je 46 g - 65 g Beutel 
(100 g ab -.75)

45 % gespart

-.49

Kartoff eln
aus der Region

vom Bauer Friesen
diverse Sorten

Qualität I 
je 2.5 kg Papiertüte

(1 kg -.89)

2.22

 Frosta 
internationale 

Pfannengerichte 
diverse Sorten 

tiefgefroren
je 450 g - 500 g 

Beutel
(1 kg ab 4.98)

2.49

Granatapfel 
aus Peru

große Früchte
Klasse I

je Stück

1.79

Mövenpick Eiscreme
je 850 ml - 900 ml oder

Nuii Eiscreme
je 270 ml Packung

diverse Sorten
(1 l ab 1.77)

bis 52 % 
gespart

1.59

Kaltbach 
cremig-würzig

oder Appenzeller
schweizer Hartkäse

56 % / 48 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

 bis 29 % 
gespart

2.49

Géramont Weichkäse
diverse Sorten

je 130 g - 200 g oder 
Bresso Traditionelle

je 150 g oder
Bresso Häppchen

je 100 g Packung
(100 g ab -.93)

1.85

 Montagnolo
deutscher Weichkäse

70 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

32 % gespart

1.49

Philadelphia
Frischkäse-
zubereitung

diverse Sorten
je 140 g - 

200 g Becher
(100 g ab -.39)

54 % gespart

-.77

Gouda
holländischer 

Schnittkäse
48 % Fett i. Tr.

am Stück
je 100 g

45 % 
gespart

-.49

Müller 
Joghurt mit 

der Ecke 
diverse Sorten 

je 113 g - 
150 g Becher

(100 g ab -.19)

58 % gespart

-.29

 Villani 
Italienischer 
Rohschinken 

mit Trüff el
luft getrockneter 

Schweineschinken
je 100 g

25 % gespart

2.99

Teewurst 
fein oder grob, raffi  niert 

gewürzt und pikant 
geräuchert, auch als 

„Minis“ erhältlich
je 100 g

1.19

Fleischsalat 
oder Wurstsalat

je 100 g
 31 % gespart

-.89

Italienische 
Mortadella „Optima“ 

Gewürze und Kräuter sorgen 
für einen besonders köstlichen, 

aromatischen Duft , 
im Ofen gebacken

je 100 g
25 % gespart

1.49

Bratenaufschnitt
vom Schwein 
diverse Sorten

je 100 g 
32 % gespart

1.69

 Kikok Hähnchenfi let 
oder Filet Supreme

„Das besondere
 Maishähnchen“ 

 Für Genießer 
mit Anspruch!

HKL A, je 100 g
25 % gespart

1.49

Beinscheibe 
vom Jungbullen
 für eine kräft ige 

Suppe
je 100 g

-.89

 Frische, gefüllte
 Paprika 

gefüllt mit Schweinemett, 
muss nur noch im Ofen 

geschmort werden
je 100 g

-.79

Kasselerlummer 
geräuchert, 

aus dem mageren 
Schweinerücken

je 100 g
42 % 

gespart

-.69

Miracel Whip 
diverse Sorten
je 500 ml Glas

oder Mayo
je 220 ml 

Squeezefl asche
(1 l ab 2.58)

28 % gespart

1.29

Haribo 
diverse Sorten
je 125 g - 200 g 

Beutel
(100 g ab -.35)

30 % gespart

-.69

 Pringles 
diverse Sorten
je 180 g - 200 g 

Dose 
(100 g ab -.70)

46 % gespart

1.39

Fa Dusche
diverse Sorten

je 250 ml Flasche
(100 ml -.35)

45 % gespart

-.88

 Ariel 
Waschmittel
diverse Sorten

je 14 WL - 20 WL
Packung / Flasche

(WL ab -.20)

27 % gespart

3.99

 Sinziger Classic, 
Medium oder 

Naturelle
je Kasten 12 x 0.7 l / 

0.75 l Flaschen 
(1 l -.33 / -.36 / 

3.30 Pfd.)

38 % gespart

2.99

Warsteiner 
diverse Sorten 

je 2 Kästen 20 x 0.5 l
(1 l 1.- / 6.68 Pfd.)

oder 24 x 0.33 l
Flaschen

(1 l 1.23 / 7.32 Pfd.)

35 % gespart

21.98
2 KÄSTEN WARSTEINER KAUFEN=

GRATIS SIXPACK BREWERS GOLD*

*Beim Kauf von 2 Kästen Warsteiner vers. Sorten (24 x 0,33-l-Kasten MW, 20 x 0,5-l-Kasten MW) ein Sixpack Warsteiner 
Brewers Gold (6 x 0,33 l) gratis (zzgl. 0,48 € Pfand) erhalten. Nur solange der Vorrat reicht.

 Haaner Felsenquelle 
Klassik oder Medium

je Kasten 12 x 1 l 
PET-Flaschen 

(1 l -.42 / 4.50 Pfd.) 

4.99

Verpoorten
Eierlikör
20 % vol.

je 0.7 l Flasche oder
Pfi rsich-Maracuja

17 % vol.
je 0.5 l Flasche

(1 l ab 14.27)

9.99

Fürst von Metternich
diverse Sorten

je 0.75 l Flasche
(1 l 6.65)

44 % gespart

4.99

 Rotkäppchen 
Sekt oder

Fruchtsecco 
diverse Sorten

je 0.75 l Flasche
(1 l 3.59)

33 % gespart

2.69

 Dark Horse 
Weine

aus Kalifornien
diverse Sorten

je 0.75 l Flasche
(1 l 6.65)

29 % gespart

4.99

 Veltins Pilsener 
oder V+  

diverse Sorten 
je Sixpack 6 x 0.33 l

 Flaschen 
(1 l 1.51 / -.48 Pfd.) 

36 % gespart

2.99

Coca-Cola 
koff einhaltige 
Limonade und 

weitere Sorten
je Kasten 12 x 1 l

PET-Flaschen
 (1 l -.79 / 3.30 Pfd.)

26 % gespart

9.49

hohes C 
Säft e oder 

PLUS Säft e  
diverse Sorten 

je 1 l PET-Flasche
(-.25 Pfd.)

45 % gespart

-.99

Geöff net: Montag – Samstag 7.30 – 21 Uhr (City-Arkaden 8 – 20 Uhr) | akzenta GmbH & Co. KG | Unterdörnen 61 - 63 | 42283 Wuppertal 

Barmen, Unterdörnen, Tel. 551260 | Elberfeld, City-Arkaden, Tel. 459660 | Steinbeck, Tannenbergstr., Tel. 371320 | Vohwinkel, Am Stationsgarten, Tel. 265620 | 

Heiligenhaus, Forum Hitzbleck, Westfalenstraße, Tel. 02056 256320 | 

Mail: info@akzenta-wuppertal.de | www.rundum-akzenta.de | www.facebook.com/akzenta.wuppertal | Produktbilder u. a. Serviervorschläge. Für Druckfehler keine Haftung. 

FUCHSWINKEL 
ONLINESHOP:
Online Gerichte vorbestellen, 
selbst abholen und zuhause 
genießen. Einfach lecker!

ONLINE VORBESTELLEN
&  SELBST ABHOLEN

FUCHSWINKEL
FUCH

SW
IN

KEL
FUCHSWINKELFUCHSWINKEL

FUCH
SW

IN
KE

L
FU

CHSWINKEL

DIE WOCHE IM FUCHSWINKELDIE WOCHE IM FUCHSWINKEL
MITTWOCHSMITTWOCHS FREITAGSFREITAGS SAMSTAGSSAMSTAGS

SCHNITZEL VARIATIONENSCHNITZEL VARIATIONEN
mit Pommes, Mayonnaise mit Pommes, Mayonnaise 

und Salat und Salat 
8.90 € / 9.90 €8.90 € / 9.90 €

REIBEKUCHENREIBEKUCHEN 
mit Apfelmus oder mitmit Apfelmus oder mit
Lachs und MeerrettichLachs und Meerrettich

4.50 € / 6.50 €4.50 € / 6.50 €

FRISCHER BACKFISCHFRISCHER BACKFISCH 
mit Kartoff elsalat undmit Kartoff elsalat und

RemouladeRemoulade
7.50 € / 4.90 € 7.50 € / 4.90 € im Brötchenim Brötchen

RUMPSTEAKRUMPSTEAK 
mit Kräuterbutter, Brat-mit Kräuterbutter, Brat-

kartoff eln und Salatkartoff eln und Salat
13.90 €13.90 €

DIENSTAGSDIENSTAGS
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